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Einladung zur Vernissage
Sonntag, 11. September 2016, 11.00 Uhr

Begrüßung durch Frau Bürgermeisterin Janette Fuchs

Einführung:  Angelika Khan-Leonhard
  Artcollege Schluchsee

Musikalische Umrahmung:  Musiker der Gruppe Federhut

Frau Gabriele Franz präsentiert ihre Arbeiten der letzten Jahre 
im zeitgenössischen Stil.

Die Ausstellung der Werke im Rathaus erfolgt bis Januar 2017 
und kann während der üblichen Ö� nungszeiten besichtigt werden
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr
Samstag und Sonntag                    10.30-12.00 Uhr

Freibad „Aqua Tre� “  0171 7774117
Mo - Di  9.00 - 19.00 Uhr
Mi   9.00 - 20.00 Uhr
Do   11.00 - 19.00 Uhr
Fr - So  9.00 - 19.00 Uhr
bei schlechtem Wetter  9.00 - 12.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69
Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/42372000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung: 
07751/91999-44
mobil 015127654300
g.stessl@caritas-hochrhein.de
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07763-7622 
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Rheinstraße 8 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Die wahre Lebenskunst besteht darin, im Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.
(Pearl S. Buch)

Sprechzeiten 
der Bürgermeisterin Janette Fuchs   
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
  
der nächste Sprechtag � ndet am 

Dienstag, 27. September 2016 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  

in meinem Amtszimmer im Rathaus statt. Damit möglichst viele Bür-
gerinnen und Bürger diesen Termin wahrnehmen können, bitte ich 
zur besseren Planung um vorherige telefonische Terminvereinba-
rung mit Angabe Ihres Anliegens unter der Telefon-Nr. 07674/84822. 
  
Vielen Dank! 
  
Weitere Sprechzeiten-Termine bis Oktober 2016:

• 18. Oktober 2016 
  
Ich freue mich auf Sie! 
Ihre 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin

Mobil in Todtmoos
Seit einigen Wochen haben wir das Pro-
jekt „Mobiles Todtmoos“ gegründet. Die-
sen Fahrdienst bieten wir für Arztbesuche 
und Behördengänge, Besuche oder auch 
für die Erledigung von Einkäufen an.
Die Fahrten sind nur innerhalb der Gemarkung Todtmoos von 
Montag bis Freitag 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr möglich. Für Mobiles 
Todtmoos sind 4 Fahrer(innen) ehrenamtlich im Einsatz.
Bitte melden Sie rechtzeitig Ihren Bedarf im Rathaus bei Frau 
Weir unter Tel.: 84822 oder im Bürgerbüro unter Tel.: 84821 an. 
Dort wird Ihnen gerne einen Fahrdienst vermittelt.

Unser Angebot:
• die Einrichtung soll vor allem solchen Personen dienen, die 

nicht auf die Hilfe von Angehörigen zurückgreifen können
• Beförderung ausschließlich von hilfebedürftigen Personen
• kein Krankentransport
• kein Lieferservice
• Fahrdienst nur innerhalb der Gemeinde (Gemarkung) 

Todtmoos
• Fahrdienst nach rechtzeitiger Voranmeldung (keine kurzfristi-

ge Inanspruchnahme)
• die Fahrerin/der Fahrer verrichtet keine Tätigkeiten im Haushalt

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass diese Fahrten nicht 
kostenlos angeboten werden können, der geringe Eigenan-
teil ist ein Beitrag an die ehrenamtlichen Fahrerinnen und 
Fahrer zu den Unterhaltungskosten der Fahrzeuge.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

• Café International – 
Begegnung mit Flüchtlingen 

 
Der Helferkreis Flüchtlinge Todtmoos 
lädt alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zu einem geselligen Zu-
sammensein und kulturellem Aus-
tausch mit den in unserer Gemeinde 
untergebrachten Flüchtlingen ein. 
Das Tre� en � ndet am Samstagnach-
mittag, 10. September 2016 von 15 
Uhr bis 17 Uhr im katholischen Pfarrzentrum, Grüntalstraße 
statt. Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen. 
 
• Clubschau Nordische Hunde am Wochenende 
 
Am Samstag und Sonntag (10. und 11.09.) � ndet eine Spezial 
Rassehunde-Ausstellung für Nordische Schlittenhunde, Nor-
dische Jagd- und Hütehunde und Asiatische Rassen bei uns 
statt. Die erste gemeinsame Clubschau des Deutschen Club 
für Nordische Hunde e.V. und des Akita Club e.V. wird im Neu-
en Kurpark präsentiert. Wir erwarten ca. 50 bis 70 Rassehun-
de, die sich einer internationalen Juri zur Bewertung stellen. 
Alle Hundeliebhaber sind herzlich willkommen. Neben einem 
kleinen Rahmenprogramm ist auch für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Der Eintritt ist frei. 
 
• Vernissage im Rathaus 
 
Am Sonntag, 11. September 2016  um 11.00 Uhr � ndet die 
Vernissage zur Ausstellung „Visionen“ von Frau Gabriele Franz 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. Die Künstlerin präsentiert 
für ein halbes Jahr ihre Kunstwerke in unserem Verwaltungs-
gebäude. Zur Ausstellungserö� nung sind alle Kunstliebhaber 
herzlich ins Rathaus eingeladen! 
 
• Konzert mit dem Gospelchor „Happy People“ 
 
Am Mittwoch, 14. September 2016 � ndet um 20.00 Uhr im 
„Alten Kurpark“ oder bei ungünstiger Witterung im Kurhaus 
Wehratal ein Konzert mit dem Gospelchor „Happy People“ aus 
Wehr statt. Seit nunmehr 18 Jahren begeistert der Chor seine 
Zuhörer mit seinem umfangreichen Repertoire von „klassisch“ 
bis „modern“. Ich wünsche Ihnen viel Freude und Spaß mit 
den Sängerinnen und Sängern. Der Eintritt ist frei. 
 
• Besprechung des Veranstaltungskalenders 2017 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder über die Termine 
des kommenden Jahres abstimmen. Hierzu lade ich die Ver-
treterinnen und Vertreter aller Vereine, Organisationen und 
Institutionen zur Besprechung des Veranstaltungskalenders 
am Donnerstag, 15. September 2016, um 20.00 Uhr in den 
Sitzungssaal des Rathauses ein. Zur Sammlung und Zusam-
menstellung der Termine dürfen Sie Frau Spangenberg von 
der Tourist-Info schon vorab Ihre Veranstaltungen per Mail zu-
kommen lassen (elsbeth.spangenberg@todtmoos.de). 
 
• Erö� nungsfeier des keltischen Steinlabyrinths 
 
Am Samstag, 17. September 2016 wird das neu gestaltete kel-
tische Steinlabyrinth im Neuen Kurpark erö� net. Zusammen 
mit dem Verein Keltisch-Druidisches Erbe lade ich Sie heute 
schon herzlich zur Erö� nungsfeier mit einem Programm für 
Kinder und Erwachsene ein. 
 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern ein schönes 
Wochenende! 
 
Ihre  
Janette Fuchs  
Bürgermeisterin 

Theater zum Jubiläum 
Männer und Kinder gesucht!   
Anlässlich unserer 750 Jahr-Feier im Jahr 2018 wird es ein Thea-
terprojekt geben, bei dem eine Geschichte von Todtmoos leben-
dig werden soll. Das Theaterstück wird von Erika Buhr geschrie-
ben. Termin der Au� ührungen: September 2018. 
  
Zur Mitwirkung haben sich schon einige theaterbegeisterte 
Mitspieler/innen gemeldet. 
Es fehlen dennoch ein paar Männer und drei bis vier Kinder. 
 
Das Theaterprojekt wird geleitet von Marianne Höldin.   
 
Wer also Lust hat und gerne mitspielen möchte, kann sich mit 
Frau Höldin in Verbindung setzen; unter Tel. 07674 - 8696 bitte 
melden. Für alle Interessierten gibt es im Oktober ein erstes Tref-
fen. Der Termin wird rechtzeitig verö� entlicht.   
 
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 
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Cafe International  
Samstag den 10. September 2016  

von 15 - 17 Uhr  

im kath. Pfarrzentrum   

Grüntalstraße, Todtmoos 

 

Hierzu möchten wir alle Interessierten ganz herzlich 

einladen! 

 
 

Vorbereitung auf den Hauptschulabschluss  

für erwachsene Gelüchtete  
 

 Unterricht  (Deutsch, Mathemaik, Englisch, Poliische und wirtschatliche Bildung) 
 Sprachförderung  Berufswegeplanung 
 Betriebsprakikum (mehrwöchig) 

OAB 20 +  

Orientierung in Arbeit und Beruf  für erwachsene Geflüchtete  OAB 20+ 

Kontakt: Bettina Verrier   Pädagogische Leiterin  Tel: 0761/7086223  bettina.verrier@bwerk.de  www.zweiter-bweg.de       
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg, Fachbereich 2. Bildungsweg, Landsknechtstr. 4, 79102 Freiburg 

  

Amtliche 

Bekanntmachungen §
Bürgermeisteramt Todtmoos, 05.09.2016 

BEKANNTMACHUNG  
Die nächste ö� entliche Gemeinderatssitzung � ndet statt am  
Dienstag, 13.09.2016, 19.00 Uhrim Sitzungssaal des Rathauses   
 
Tagesordnung ö� entliche Sitzung 
 
TOP 1  Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner zu 
 Gemeindeangelegenheiten  
 
TOP 2  Beschluss über Änderung der Hallennutzungsgebühren 
 
TOP 3  Beschluss über Auftragsvergabe an ein Architekturbüro 
 zur Ermittlung der kostengünstigsten Lösung in Bezug 
 auf Brandschutzmaßnahmen zur Weiternutzung des 
 alten Schulgebäudes 
 
TOP 4  Bauanträge 

1.  -  Bauvoranfrage zur Errichtung eines Lagerschup-
pens in Holzbauweise, Grundstück Flst.Nr. 3660, 
Talstraße (geänderter Standort)  

 
2.  -  Bauantrag zum Neubau eines Carports mit zwei 

PKW-Stellplätzen, Grundstück Flst.Nr. 2086, Am 
Wasserfall 13. 

3. -  Bauantrag für An- und Umbauten am bestehenden 
Wohnhaus, Grundstück Flst.Nr.1021, Bernauer Str.2a  

4.  -  Antrag zur teilweisen Umnutzung eines Hotels zu 
einer Privatklinik (Angliederung des bisherigen Ho-
telbetriebs an Privatklinik), Grundstück Flst.Nr. 80, 
Hauptstr. 3 

5.  -  Bauantrag für Garagenanbau an die bestehende 
Werkstatt und Abbruch der bestehenden Gara-
ge, Grundstück Flst.Nr. 5285/4, Gatterweg 11  

6.  -  Antrag zur Errichtung eines Werbeschildes auf dem 
Grundstück Flst.Nr. 5546, Wehrer Straße 7  

 
TOP 5  Ergänzungssatzung „Todtmoos-Au“, Bereich Flst.Nr. 

3124/1 (Teil) und Flst.Nr. 3123/2 (Teil) nach § 34 Abs. 4 Nr. 
3 Baugesetzbuch 
-  Behandlung der eingegangenen Bedenken und 
 Anregungen
-  Satzungsbeschluss 

 
TOP 6  Beschluss über Vertragsverlängerung des Projekts 
 KONUS IV um 5 Jahre  
 
TOP 7  Beschluss über eine Nutzungsvereinbarung Gemeinde 

Todtmoos/Reha-Zentrum, Klinik Wehrawald über die 
Nutzung des Bewegungsbades der Klinik und über die 
Nutzung des Ton/Keramik-Brennofens und der Schreine-
rei der Grundschule Todtmoos 

 
TOP 8  Vorstellung Vorgehensweise Strategieprojekt
  „Todtmoos 2030“ 
 
TOP 9  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtö� entlicher 
 Sitzung 
 
TOP 10  Bekanntgaben der Verwaltung 
 
TOP 11  Anfragen aus dem Gemeinderat  
 
Zuhörer sind wie immer herzlich eingeladen!   
 
Janette Fuchs  
Bürgermeisterin 
 
 

Einsatz Mulchgerät 2017   
Auch im kommenden Jahr wird die Gemeindeverwaltung wie-
der ein Unternehmen mit dem Mulchen von Gemeinde� ächen 
und privaten Flächen auf Gemarkung Todtmoos beauftragen.
Für einen Teil dieser Flächen kann über die Landschaftsp� ege-
richtlinie ein Förderantrag gestellt werden. 

Der Gemeinde wurden bereits von verschiedenen Grundstücks-
eigentümern Flächen gemeldet, die jährlich gemulcht werden 
sollen. Sofern der Gemeindeverwaltung nichts Gegenteiliges ge-
meldet wird, werden diese Flächen auch für das Jahr 2017 wieder 
in den Auftrag aufgenommen. 
  
Aufgrund der vorgegebenen Frist für den Förderantrag nach der 
Landschaftsp� egerichtlinie bitten wir gewünschte Änderungen 
(Streichung von Flächen oder Aufnahme neuer Grundstücke) bis 
spätestens 24. Oktober 2016 der Gemeindeverwaltung zu melden. 

Bitte beachten Sie, dass für Flächen, die bisher bereits zum jähr-
lichen Mulchen angemeldet sind und die auch im nächsten Jahr 
wieder über die Gemeinde gemulcht werden sollen, keine Mel-
dung erforderlich ist.    

  
 

Entwicklungsprogrammm Ländlicher Raum   
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz hat 
das Jahresprogramm 2017 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) ausgeschrieben. 
  
Förderschwerpunkte 2017 sind erneut die Innenentwicklung und 
die Stärkung des Ortskerns. Zudem wird sich das ELR in diesem Jahr 
noch stärker als bisher auf die Förderung Wohnraumbezogener Pro-

Ehrenamtliches 
EngagementHelferkreis
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jekte konzentrieren. Um die Innenentwicklung deutlicher voranzu-
bringen, wird für den Förderschwerpunkt „Wohnen“ die Hälfte der 
zur Verfügung stehenden Fördermittel eingesetzt. 
  
Wir dürfen daher nochmals auf die seit dem letzten Jahr geltende Än-
derung für LEADER-Gemeinden mit Sanierungsgebieten hinweisen: 
  
Früher konnten innerhalb des Ortsteils Vordertodtmoos aufgrund 
des Sanierungsgebietes keine Vorhaben durch das ELR-Programm 
gefördert werden. Ausnahme war stets der Förderschwerpunkte 
„Arbeiten“, wenn sich das Vorhaben außerhalb des abgegrenzten Sa-
nierungsgebietes befand. Für den Ortsteil, der in das städtebauliche 
Erneuerungsprogramme aufgenommen war, konnte man daher nur 
gewerbliche Anträge einreichen, sofern diese außerhalb des abge-
grenzten Sanierungsgebietes lagen. Innerhalb des abgegrenzten 
Sanierungsgebietes gibt es nach wie vor keine ELR-Förderung. 
  
Mit der Änderung für LEADER-Gemeinden können nun auch alle ande-
ren Projekte in Vordertodtmoos - also auch kommunale Projekte und 
Wohnprojekte - außerhalb des Sanierungsgebietes gefördert werden. 
  
Zuwendungsfähige Maßnahmen 
Auf einen abschließenden Katalog der zuwendungsfähigen Maß-
nahmen wurde verzichtet. Die Maßnahmen und Projekte sollen zu 
einer ganzheitlichen und nachhaltigen Strukturverbesserung führen 
und einen Beitrag zur Innenentwicklung und Stärkung der Ortsker-
ne leisten. 
  
Im Sinne eines schonenden Umgangs mit den natürlichen Lebens-
grundlagen führen Energieeinsparung, verbesserte Energiee�  zienz, 
Verwendung erneuerbarer Energien oder die Anwendung ressour-
censchonender Bauweisen bei privaten Projekten zu einem Förder-
vorrang und sind für kommunale Projekte Fördervoraussetzung. 
  
Die Förderung von Investitionen wird auf folgende Schwerpunkte 
konzentriert: 
  
1. Wohnen 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnut-
zung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeit-
gemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierung), ortsbild-
gerechte Neubauten in Baulücken, Verbesserung des Wohnumfelds, 
Ent� echtung unverträglicher Gemengelagen und Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken. 
  
2. Grundversorgung 
Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen. 
  
3. Arbeiten 
Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen zum Erhalt 
der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaf-
fung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen vor allem in Verbindung 
mit der Ent� echtung unverträglicher Gemengelagen, der Reaktivie-
rung von Gewerbe- und Militärbrachen, einschließlich vorbereiten-
der Maßnahmen wie Baureifmachung von Grundstücken und die 
dazu notwendige innere Erschließung von Gewerbegebieten. 
  
4. Gemeinschaftseinrichtungen 
Scha� ung und Anpassung von Gemeinbedarfseinrichtungen. 
  
Nicht zuwendungsfähig sind insbesondere:   
-  die Mehrwertsteuer; 
-  unentgeltliche Leistungen Dritter; 
-  Mietwohnungen in Neubauvorhaben; 
-  Modernisierung, Umbau oder Neubau von Kurhäusern, Kranken-

häusern, Schulen, Alten- und P� egeheimen sowie Betreuungs-
einrichtungen; 

-  Neubau von Rathäusern und Kindergärten; 
-  Personal- und Sachkosten der ö� entlichen Verwaltung; 
-  Fahrzeuge mit Straßenverkehrszulassung im Förderschwerpunkt 

Arbeiten; 
-  Investitionen, die über Mietkauf, Leasing oder vergleichbare Inst-

rumente � nanziert werden. 

Wer 2017 eine Maßnahme beginnen will, muss den konkreten För-
derantrag mit den Unterlagen (z.B. Maßnahmenbeschreibung, Fir-
menkonzept, Kostenvoranschlag, Pläne, Baugenehmigung) jeweils 

5-fach bis spätestens 14. September 2016 beim Bürgermeisteramt 
Todtmoos, St. Blasier Str. 2 (Hauptamt, 1.OG), einreichen. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterlagen zum 
genannten Zeitpunkt vollständig vorliegen müssen. 
  
Zur Antragstellung für das Programmjahr 2017 sind die neu erarbei-
teten Vordrucke zu verwenden. 
  
Diese und sämtliche weitergehende Informationen � nden Sie unter 
folgendem Link: 
  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-
Antragstellung.aspx 

   

 

Ö� entliche Bekanntmachung 
Landratsamt Lörrach-untere Flurbereinigungsbehörde-  
Buchbrunnenweg 14-1879713 Bad Säckingen 

Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Häg-Ehrsberg/Häg 

1.  Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigten im Flur-
neuordnungsgebiet - Teilnehmer - sowie sonstige Interessierte 
werden zur Wahl des Vorstands auf Dienstag, den 27. September 
2016, um 19:00 Uhr  in die Angenbachtalhalle in Häg-Ehrsberg 
(Ortsteil Häg) eingeladen. 

2.  Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß § 21 Abs. 1 
FlurbG auf fünf festgesetzt. Für jedes Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 
5 FlurbG ein Stellvertreter zu wählen. Nach § 2 des baden-würt-
tembergischen Ausführungsgesetzes zum FlurbG (AGFlurbG) 
muss mindestens 1 Mitglied des Vorstands und 1 Stellvertreter 
aus dem Kreis derjenigen gewählt werden, die am Flurneuord-
nungsverfahren nicht beteiligt sind. 

3.  Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es liegt daher im Inte-
resse aller Teilnehmer, sich an der Wahl zu beteiligen. 

4.  Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). 
Wenn sie das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben oder 
nicht voll geschäftsfähig sind, steht das Wahlrecht den gesetzli-
chen Vertretern zu. Bevollmächtigte haben sich durch schriftliche 
Vollmacht auszuweisen. 

5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat insgesamt jeweils 
nur je 1 Stimme für jedes zu wählende Vorstandsmitglied und je-
den Stellvertreter, selbst wenn er als Eigentümer und zugleich als 
Miteigentümer am Flurneuordnungsverfahren beteiligt ist.

 Nur eine Stimme hat auch der Bevollmächtigte, auch wenn er 
selbst zugleich Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer vertritt. 
Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentümer) und Gesamthands-
gemeinschaften (z.B. Erbengemeinschaften) haben jeweils nur 1 
Stimme gemeinschaftlich. 

6.  Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilnehmer am Flur-
neuordnungsverfahren ist. Die Bewerbung von Frauen ist besonders 
erwünscht. Wahlvorschläge können bis zum 26.09.2016 beim Land-
ratsamt Lörrach -untere Flurbereinigungsbehörde-, Buchbrunnen-
weg 14-18 in 79713 Bad Säckingen eingereicht werden. 

Es sind aber auch Personen wählbar, die nicht auf einem Wahlvor-
schlag stehen. Ein Satzungsentwurf gemäß den gesetzlichen Vorga-
ben wird ab 12. September 2016 im Rathaus in Häg-Ehrsberg, Orts-
teil Häg, zur Einsicht ausgelegt. 

Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit Satzungsentwurf auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwick-
lung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3236) eingesehen werden. 

Bad Säckingen, den 02.09.2016
gez.
Kirchner- Behringer
Obervermessungsrätin 
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BEKANNTMACHUNG
zur ö� entlichen Sitzung der Verbandsversammlung des 

Gemeindeverwaltungsverbandes

am Montag, 12. September 2016, � ndet die nächste ö� entliche 
Sitzung der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-

bandes im Rathaus St Blasien, Sitzungszimmer statt.

Beginn ist um 16:00 Uhr.

TAGESORDNUNG

1. Bekanntgaben der Verwaltung

2. Beratung und Entscheidung über die Abgabe einer Stellung-
nahme zur 4. Bebauungsplanänderung „Häusern-Nord“, Ge-
meinde Häusern (Drogeriemarkt)

3. Beratung und Entscheidung über die Abgabe einer Stellung-
nahme zum Antrag der Schluchseewerk AG auf Erteilung ei-
ner wasserrechtlichen Bewilligung und gehobenen Erlaubnis 
für den Betrieb der Oberstufe Häusern auf dem Gebiet der 
Gemeinden Feldberg, Grafenhausen, Häusern, Hinterzarten, 
Höchenschwand, Lenzkirch, Schluchsee, Titisee-Neustadt und 
Ühlingen-Birkendorf

4. Beratung und Entscheidung über die Abgabe einer Stellung-
nahme zur Änderung des Lanschaftsschutzgebietes Häusern 
zur Ausweisung einer Zonierungs� äche für Windenergieanla-
gen am Gießbacher Kopf

5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Die Bevölkerung ist recht herzlich zur ö� entlichen Gemeinderatssit-
zung eingeladen.

Rainer Fritz
Bürgermeister
22.08.2016

Abfuhrtermine:  
Restmüll: Montag, den 12.09.2016  

Gelbe Säcke: Montag en 12.09.2016 

 

Vorschau:  

Blaue Tonne: Montag, 26.09.2016 

 

 

 

Gemeinde Sammelstelle  Datum  Uhrzeit 
Albbruck Feuerwehrgerätehaus Do., 20.10.  12:30 - 14:30 
Bernau Bauhof Unterlehen Mi., 05.10.   15:00 - 17:00 
Bonndorf Parkplatz Stadthalle Fr., 14.10.   11:30 - 14:30 
Dachsberg Rathausplatz Wittenschwand Mi., 05.10.   10:00 - 12:00 
Dettighofen Parkplatz Gemeindehalle Di., 11.10.   15:00 - 16:00 
Dogern Sportplatz Di., 18.10.   14:00 - 16:00  
Eggingen Feuerwehrgerätehaus Fr., 28.10.   12:30 - 14:00 
Görwihl Bauhof Hotzenwaldhalle Di., 04.10.   15:00 - 17:00 
Grafenhausen Bauhof Mi., 12.10.   10:00 - 12:00 
Häusern Parkplatz Kurhaus Do., 06.10.   12:30 - 13:30 
Herrischried Sportplatz Sägestraße Di., 04.10.   12:30 - 14:30 
Höchenschwand Parkplatz Kreuzung  

Waldshuter Straße / Kreisstraße  
Do., 06.10.   14:00 - 16:00 

Hohentengen Mehrzweckhalle Hohentengen Di., 25.10.   11:30 - 13:30 
Ibach siehe Dachsberg    
Jestetten Parkplatz Gemeindehalle Di., 11.10.   12:30 - 14:30 
Klettgau-Erzingen Festplatz Mi., 19.10.   14:00 - 16:00 
Klettgau-Geißlingen Schulplatz bei der ehemaligen Schule Mi., 26.10.   15:00 - 16:00 
Klettgau-Grießen Bauhof Grießen Mi., 19.10.   11:30 - 13:30 
Küssaberg Gemeindezentrum Küssaberg Di., 25.10.   14:00 - 16:00 
Oberlauchringen Parkplatz Nord / Badstraße Mi., 26.10.   12:30 - 14:30 
Unterlauchringen Parkplatz Friedhof Unterlauchringen Mi., 26.10.   10:00 - 12:00 
Laufenburg Parkplatz beim Waldsportplatz Do., 20.10.   15:00 - 17:00 
Lottstetten Parkplatz Gemeindehalle Di., 11.10.   10:00 - 12:00 
Murg Parkplatz hinter der Sparkasse Di., 18.10.   11:00 - 13:00 
Rickenbach Gemeindehaus Willaringen Di., 04.10.   10:00 - 12:00 
Bad Säckingen Norma-Parkplatz  

Parkplatz Glascontainer Wallbach 
Do., 27.10.   12:00 - 15:00 

  15:30 - 19:00 
 

St. Blasien Feuerwehrgerätehaus  Do., 06.10.   10:00 - 12:00 
Stühlingen Parkplatz Mehrzweckhalle am Bahn-

damm 
Fr., 28.10.   14:30 - 17:00  

Todtmoos Parkplatz Jägermatt Mi., 05.10.   12:30 - 14:30 
Ühlingen-Birkendorf Bauhof Ühlingen Mi., 12.10.   12:30 - 14:30 
WT-Waldshut Bergstadt, Kreuzung Eichholzstraße - 

Bloisstraße  
Theodor-Heuß-Schule 
Chilbiplatz 

Fr., 21.10.    
  12:00 - 14:00 
  14:30 - 15:30 
  16:00 - 19:00 

WT-Tiengen 
 
 

Parkplatz beim E-Center 
Hans-Thoma-Schule 
Parkplatz Ostpreußenstraße 

Fr.,  07.10.   12:00 - 14:00 
  14:30 - 16:00 
  16:30 - 19:00 

Wehr Sporthalle Seeboden 
Festplatz Ludingarten 

Do., 13.10.   15:00 - 16:30 
  17:00 - 19:00 

Wehr-Öflingen Sporthalle Do., 13.10.   12:30 - 14:30 
Weilheim-
Nöggenschwiel  

Parkplatz Rosendorfhalle Mi., 12.10.   15:15 - 17:15 

Wutach-Ewattingen Schulhof Ewattingen Fr., 14.10.   15:00 - 16:00 
Wutöschingen Containerstandort beim Sportplatz 

 
Fr., 28.10.   10:00 - 12:00 

 
Schadstoff-
sammlung 

im  
Landkreis Waldshut 

vom 04. bis  
28. Oktober 2016 

 
Farben-, Lackreste, Säuren und Laugen, 
Leuchtstoffröhren, Quecksilberthermo-
meter, Chemikalien aus dem Haushalts - 
und Hobbybereich, Altfette ...  
 
Auskunft gibt:  
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft,  
Tel.: 07751/86-5404 
 
 

 
 

L A N D K R E I S  
W A L D S H U T  

Hinweis auf Saisonende

Unser Freibad ist noch geö� net bis einschließlich

Sonntag, den 11.September 2016.

Wir danken allen Badegästen, insbesondere den treuen Stamm-
Schwimmerinnen und Schwimmern sowie Beziehern von Sai-

sonkarten und freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
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Ärztlicher 
Notfalldienst

Ärztlicher Notdienst: 
  
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und Feuer-
wehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland und 
vielen weiteren europäischen 
Ländern Ihre direkte Verbindung zur Integrierten Leitstelle. Bei Feu-
er, bei Unfall mit Verletzten oder 
bei plötzlichen schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie 
mit der Telefonnummer 112 am 
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu 
Ihnen schickt. Bitte machen Sie 
folgende Angaben:
• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
• Was  ist geschehen?
• Wie viele  Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen?
• Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Be-

tro� enen?
 
Wichtig  zum Schluss:
• Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle!
   
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft.   
===============================================  
Ärztlicher Wochenenddienst: 116 117 
Fachärztliche Notfalldienste Landkreis Waldshut: 
Augenarzt und Kinderarzt: 01805 19292 430 
===============================================

Gesundheit &  
Wohlbeinden

Sprechtag der BARMER GEK Bad Säckingen  
Der nächste Sprechtag im Rathaus Todtmoos, St.-Blasier-Str. 2, � ndet 
statt am   
 

Dienstag, den 13.09.2016, von 16.00 – 17.00 Uhr   
 
Bitte melden Sie Ihren Besuch des Sprechtags unbedingt bei der BEK 
Bad Säckingen telefonisch unter der Tel. Nr. 0800 332060 296602 an. 
 

Die 9. Bäder- und Reha – Radtour startet und 
endet in Kirchheim unter Teck   
Die 9. Bäder- Reha- und Radtour beginnt am Freitag den 10. Sep-
tember und wird neun Tage später auch dort enden. Auf der 750 
km langen Strecke bewältigen Menschen mit und ohne Behin-
derungen gemeinsam auf Rädern, Handbikes und Trikes unter-
schiedliche Etappen und werben somit sportlich für Inklusion und 
Rehabilitation unter der Schirmherrschaft des Krebsverbandes 
Baden- Württemberg und der deutschen Rentenversicherung Ba-
den- Württemberg. Mit der Fahrt sollen Spenden für Projekte des 
Krebsverbandes gesammelt werden (Spendenkonto: Landesbank 
Baden- Württemberg, BLZ: 600 501 01 – Kontonummer: 1 013 900 
– IBAN DE 97 6005 0101 0001 0139 00 – BIC: SOLADEST600) 
  
Mit diesem Projekt soll ein Zeichen gesetzt werden, dass mit gu-
ter fachlicher und medizinischer Unterstützung bei einer Reha 
und der notwendigen Willenskraft des Einzelnen auch nach ei-
nem Unfall oder einer Krankheit die Rückkehr in den Job und da-
mit auch in die Gesellschaft und ins Leben wieder gelingen kann. 
  
Die Tour startet am 2. September um 10.00 Uhr bei der AOK in 
Kirchheim unter Teck. 
  
Wer mehr zu diesem Thema oder dieser Tour erfahren möchte, 
kann dies auf der Internetseite der Deutschen Rentenversiche-
rung nachlesen www.deutsche-rentenversicherung.de 

   

Lebenshilfe

Selbsthilfe für Menschen mit einer Bipolaren 
Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe  „Menschen mit einer Bipolaren Erkrankung“ 
tri� t sich immer am letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1 in 79761 Waldshut. 
Telefon: 07751 – 8011-43  
(Andreas Maichle, Caritasverband Hochrhein) 

 

Notdienstplan 
vom 10.09.2016 bis 16.09.2016 
(79682, Todtmoos Umkreis: 15 km)

Samstag, 10.09.2016: Apotheke am Wehrahof 
 Tel.: 07762 - 7 08 97 46
 Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr 
 Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 11.09.2016: Dom-Apotheke St. Blasien 
 Tel.: 07672 - 14 17
 Todtmooser Str. 11, 79837 St. Blasien 
 So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Dienstag, 13.09.2016: Apotheke Görwihl 
 Tel.: 07754 - 2 59
 Hauptstr. 44, 79733 Görwihl 
 Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
 
 Stadt-Apotheke Wehr 
 Tel.: 07762 - 5 22 80
 Hauptstr. 69, 79664 Wehr 
 Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 14.09.2016: Agathen-Apotheke Fahrnau 
 Tel.: 07622 - 6 33 43
 Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) 
 Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 15.09.2016: Hebel Apotheke Stübler 
 Tel.: 07622 - 80 42
 Hebelstr. 16 A, 
 79688 Hausen im Wiesental 
 Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 16.09.2016: Kur Apotheke Todtmoos 
 Tel.: 07674 - 92 20 14
 Hauptstr. 8, 79682 Todtmoos 
 Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Selbsthilfegruppe 
für Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Suizidopfern tri� t sich jeweils am ersten Mittwoch im Monat 
um 19:30 in den Räumen des Caritasverbandes Hochrhein,  

Poststraße 1, 79761 Waldshut- Tiengen. 

 

Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, 

Tel. 07751/ 2606, E- Mail: d-reinker@t-online.de oder  

Caritasverband Hochrhein, Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33,  

E- Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 
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Retinaprothesensystem ARGUS II
Einladung zum O� enen Tre�  der Allgemei-
nen Blinden- und   Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH)
– Landesverband für Menschen mit Behinde-
rungen –   Regionalgruppe Baden  

  
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierte Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum O� enen 
Tre� en am Samstag, den 17. September 2016 ein. Tre� punkt: 
Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe. 
  
Wir dürfen ab 15 Uhr Frau Kohlhaas zum Thema „ARGUS II Retinap-
rothesensystem“ begrüßen. Sie ist für alle Fragen o� en und wird aus 
eigener Erfahrung berichten. 
Das Argus II Retinaprothesensystem (Argus II) ist als bionisches Auge 
oder als Retina Implantat bekannt. Es ist für die Elektrostimulation 
der Retina zur Anregung der optischen Wahrnehmung bei blinden 
Menschen bestimmt. 
  
Herzlich Willkommen sind alle Interessierten und natürlich unsere 
Mitglieder aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Oden-
wald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, 
Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkrei-
sen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und 
Freiburg. 
  
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmel-
dung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Telefon: 0 
7 21 – 13 29 699 oder E-Mail:  rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über 
die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage unter www.
abs-hilfe.de 
  
Ihr Harald Frase, 
Leiter der Regionalgruppe 
 

 

Sprechstunden des Jugendamtes, Allgemeiner 
Sozialdienst und Psychologische Beratung 
für Eltern, Kinder und Jugendliche in den Städten und Gemeinden
 
Folgende Sprechstunden werden durchgeführt in folgenden 
Rathäusern: 

• Im Rathaus St. Blasien jeweils 14-tägig donnerstags in den 
ungeraden Kalenderwochen von 10.00 – 12.00 Uhr, nächster 
Termin 15.09.2016

• Im Rathaus Wehr jeden Montag von 09.00 – 11.00 Uhr

• Im Rathaus Görwihl jeweils am ersten Donnerstag eines jeden 
Monats von 14.30 bis 15.30 Uhr, nächster Termin 06.10.2016

  
 

Kirchliche  
Nachrichten

Katholische Kirche   
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de   
  
Freitag 09.09. 
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse, anschl. Aussetzung und 
 Barmherzigkeitsrosenkranz 
15.00-16.00 Uhr  Beichtgelegenheit 
  
Samstag 10.09. 
18.00-19.00 Uhr  Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr V orabendmesse 
  

Der Familienunterstützende Dienst der 
Lebenshilfe Südschwarzwald bietet im 
LKR Waldshut folgende Kurse an:   
• Kinästhetics (Grund- und Aufbaukurs), 

5./12./19./26. Oktober 2016
 Kursort: Tiengen 

• Kurs Erste-Hilfe am Kind, 
16.November 2016, 8:30 – 16:00 Uhr

 Kursort: Lauchringen  

 
Für unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter und Nutzer unserer An-
gebote sind die Kurse kostenlos, Mitglieder der Lebenshilfe Süd-
schwarzwald bezahlen nur die Hälfte. Teilnehmerzahl begrenzt. 
 
Werden Sie Mitglied der Lebenshilfe Südschwarzwald ! Engagie-
ren Sie sich als BetreuerIn ! 
 
Wenn Sie einen Angehörigen mit Behinderung betreuen, infor-
mieren Sie sich unverbindlich über unsere Angebote zur Unter-
stützung und Entlastung !   
 
Infos/Anmeldungen:   
pa.wt@lebenshilfe-ssw.de oder 07741/9657277
(www.lebenshilfe-ssw.de)

Gerichts- und Sprechtag des Arbeits-
gerichts Lörrach in Waldshut 

Gerichtstag:  

Dienstag, den 13.09.2016 im Amtsgerichtsgebäude, 
Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
 

Sprechtag:

Mittwoch, den 14.09.2016 im Landgerichtsgebäude, 
Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110 

P� egestützpunkt im Rathaus Wehr  
Informationen und individuelle Beratung rund um das The-
ma P� ege in Ihrer Nähe 

 

Nächster Termin:  

Mittwoch, 21.09.2016, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Terminvereinbarung unter Tel. 07751/86 42 55 oder unter 
der E-Mail: daniela.roters@landkreis-waldshut.de
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Sonntag 11.09. 
KOLLEKTE Welttag der Kommunikationsmittel 
Große Männerwallfahrt Region Hochrhein 
5.00 Uhr  Fußwallfahrt ab St. Blasien (Dom) 
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr  Rosenkranz 
9.30 Uhr  Festgottesdienst für die Seelsorgeeinheit und 
 Wallfahrer mit Ehrenpräses Robert Henrich, 
 Freiburg 
11.00 Uhr  Hl. Messe 
14.00  Andacht mit Predigt 
15.30 Uhr  Kirchenführung 
  
Dienstag 13.09. 
18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
  
Mittwoch 14.09. 
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
14.30 Uhr  Hl. Messe Altenwerk Hohentengen 
  
Donnerstag 15.09. 
18.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
  
Freitag 16.09. 
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse, anschl. Aussetzung und 
 Barmherzigkeitsrosenkranz 
15.00-16.00 Uhr  Beichtgelegenheit 
   
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE TODTMOOS  
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, Tel.:07674-371, Fax.: -1027 
Sekretariat:   Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste:  
Sonntag, 11.09.16 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Pfr. Markus Wagenbach)  
  
Sonntag, 18.09.16 
10.00 Uhr  Gottesdienst  
 (Prädikantin Frau Lieselotte Janku) 
  
Veranstaltungen: 
Montag, 12.09.16 
08.30 Uhr  „Wovon der Wolf träumt“ 

Ökumenischer Schulgottesdienst zum 
Schuljahresanfang (Gemeindediakon Jür-
gen Bendig, Pater David),Ev. Kirche Todtmoos 

Dienstag, 13.09.16 
19.00 Uhr  „Musik der Ho� nung“  
 Musik und Texte aus dem Messias von Händel  
 (Gemeindediakon Jürgen Bendig), 
 Klinik Wehrawald 

  

Elternkurs 
„Abenteuer Pubertät“ 
KESS steht dabei für kooperativ, ermutigend, 
sozial, situationsorientiert.  

In einer gelassenen Haltung, die darauf vertraut, dass Jugendliche 
und Eltern bereichert aus der Phase der Pubertät herausgehen, wer-
den die anstrengenden und schönen Seiten in den Blick genommen. 
Der Kurs unterstützt Mütter und Väter in dieser Zeit des Umbruchs 
und zeigt Wege, wie sie Jugendliche in ihrem Selbstwertgefühl stär-
ken, Grenzen respektvoll setzen und Kooperation entwickeln kön-
nen. Die Themen der Kurseinheiten: 
 
• Lebenswelten wahrnehmen - Beziehung gestalten
• Kon� ikte entschärfen - Position beziehen
• Das Leben mit dem Jugendlichen zutrauen - Halt geben
• einander ermutigen - Das positive Lebensgefühl stärken
• Kompetenzen sehen - Selbständigkeit fördern
 
  
Der nächste Kurs beginnt am Mittwoch, 09.11.2016 
und wird fortgesetzt am Mittwoch, 16.11./23.11./30.11. 
und 07.12.2016, jeweils 
von 19:30 – 22:00 Uhr in Waldshut, Kath. Gemeindehaus, 
Eisenbahnstr. 29 
  
Referentin:  Maria Kaiser, Gattrütte 8, 79809 Weilheim-Remetschwiel, 
Tel.: 07755/938038, Email: kaiser-maria@arcor.de 
  
Kosten: 
60 € Elternteil, 100 € Elternpaar bei mind. 10 Teilnehmern; 
70 € Elternteil, 120 € Elternpaar bei 6-9 Teilnehmern; 
inkl. TN-Unterlagen. 
Ein Preisnachlass ist in begründeten Fällen möglich. 
Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt mit dem Dekanatsbüro auf. 
  
Anmeldung: Kath. Dekanat Waldshut, Eisenbahnstr. 29, 
Tel. 07751/8314-604 
Email: info@dekanat-waldshut.de 
www.dekanat-waldshut.de 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
  
Anmeldeschluss: Mittwoch, 02.11.2016 
 

   

Orgelkonzert am 02.10.2016 in Lindenberg   
Am Sonntag, den 2. Oktober 2016 um 17 Uhr � ndet in der Wallfahrts-
kirche Maria Lindenberg ein Orgelkonzert statt. 
  
Die Barockorgel der Fa. Ahrend mit ihren klar zeichnenden und bril-
lanten Stimmen lädt ein barocke Meisterwerke zu Gehör zu bringen. 
In diesem Konzert wird das Freundschaftsverhältnis Johann Sebastian 
Bachs mit dem Weimarer Stadtkantor Johann Gottfried Walter ausge-
lotet. Dieser, vielen als Verfasser eines musikalischen Lexikons geläu-
� g, komponierte Orgelwerke, die Ähnlichkeit mit Bachs Werken auf-
weisen. Im Gegenüber wird jedoch ein Unterschied deutlich. Dieser 
musikalische Reiz des Vergleichs inspirierte Johannes Götz zum Pro-
gramm. Aus Johann Sebastian Bachs Orgelbüchlein erklingen Choral-
vorspiele, seine berühmte Passacaglia ist der Höhepunkt des Konzerts. 
  
Johann Gottfried Walters Orgelkunst ist mit einer Choralpartita, ei-
nem Präludium und einer Konzertbearbeitung nach Albinoni vertre-
ten. Damit der Text angemessene Berücksichtigung � ndet, werden 
die im Konzert erklingenden Choräle von Susanne Filser gesungen. 
Johannes Götz ist Organist an der Barockkirche St. Peter und Bezirks-
kantor der Erzdiözese Freiburg, er studierte in Freiburg und Brüssel. 
  
Karten zu 9 € (erm. 6 €) zzgl. VVK, freie Platzwahl, Abendkasse ab 
14:30 Uhr; Vorverkauf BZ-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de 
 
 
 

Die Online-Ausgabe im Internet.
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Brunnentag am 26.10.2016 im Geistlichen 
Zentrum Sankt Peter  
„Jesus Christus begegnen“- Wie kann Begegnung gelingen?  

Martin Buber hat einmal gesagt alles wirkliche Leben ist Begeg-
nung. Begegnung setzt voraus, dass ich mich auf mein Gegenüber 
einstelle und ihm oder ihr wirklich begegnen will. Das gleiche 
gilt für die Begegnung mit Jesus Christus. An diesem Tag werden 
verschiedene Begegnungsweisen vorgestellt und eingeübt. Zur 
Gestaltung dieses Brunnentages gehören biblische und kreative 
Erschließung, ganzheitliches Tun, Stille, Austausch, Gottesdienst. 
 
Beginn 10.00 Uhr, Ende gegen 16.30 Uhr 
 
Kosten 28 € 
 
Anmeldung bis 16.10.2016 an das Geistliche Zentrum St. Peter  
Tel.: 07660/910112, E-Mail: info@geistliches-zentrum.org 

  
 

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

 
 

Schulnachrichten

Unterrichtbeginn am Gymnasium Schönau 
zum Schuljahr 2016/17   

Montag, 12.09.2016 
Klassen 6 bis 10: 

07:35 Uhr: Klassenlehrerstunde (1. und 2. Stunde) 
09:25 Uhr: Unterricht nach Plan (3. bis 6. Stunde) 

  
Jahrgangsstufe 2: 

07:35 Uhr: Einführung (in der Mensa) 
08:20 Uhr: Unterricht nach Plan (2. bis 6. Stunde) 

  
Jahrgangsstufe 1: 

08:30 Uhr: Einführung (in der Mensa) 
10:15 Uhr: Unterricht nach Plan (4. bis 6. Stunde) 

  
Der Nachmittagsunterricht entfällt für alle Klassen. 

Dienstag, 13.09.2016 
Klassen 5: 

Einschulung um 15.00 Uhr (Aula des Gymnasiums)   
  

Die neuen Stundenpläne sind ab sofort auf der Website des 
Gymnasiums Schönau einsehbar 

 

Information zum Schuljahresbeginn 2016/17 
an den Hauswirtschaftlichen Schulen 

Bad Säckingen  
• Beru� iches Gymnasium, Berufsfachschulen, Berufseinstiegs-

jahr und Blockunterricht für die Berufe des Hotel- und Gaststät-
tengewerbes: 

 Unterrichtsbeginn: Montag, 12. September 2016    
• Blockklasse für die Gastronomieberufe (Block A) 7:50 Uhr
• Sozialwissenschaftliches Gymnasium: 

Eingangs-Klassen, Jahrgangsstufen 1 und 2 7:50 Uhr
• Zweijährige Berufsfachschule 

(neue Klassen, 2BFH1 und 2BFP1) 8:00 Uhr
• Zweijährige Berufsfachschule 

(aufsteigende Klassen, 2BFH2 und 2BFP2) 7:50 Uhr
• Berufseinstiegsjahr 9:00 Uhr
   
2.  Einjähriges duales Berufskolleg Fachrichtung Soziales 
 Erster Unterrichtstag: 
 Donnerstag, 15. September 2016 13:30 Uhr 
  
 

Volkshochschule Todtmoos 
Ganzkörpertraining 
( Herz-Kreislauf / Muskelaufbau ) 
Leitung:  Frau Sonja Opfer  
Dauer:    20 Abende ( montags ) 
Beginn:  12. September 2016 
Uhrzeit:  20.00 – 21.00 Uhr  
Ort: Turnhalle ( Wehratalhalle )  
Kursgebühr:  ab 11 Teilnehmern   48,- EUR  
 6 - 10 Teilnehmer 60,-  EUR  
Teilnehmerzahl:  mindestens 6   
  
Problemzonengymnastik 
( Rückenstärkung / Fettabbau ) 
Leitung:  Frau Sonja Opfer  
Dauer:    20 Abende ( donnerstags ) 
Beginn:  15. September 2016 
Uhrzeit:  19.30 – 20.30 Uhr  
Ort: Turnhalle ( Wehratalhalle )   
Kursgebühr:  ab 11 Teilnehmern   48,- EUR  
 6 - 10 Teilnehmer 60,- EUR  
Teilnehmerzahl:  mindestens 6 

  
Verbindliche Anmeldung zu diesen Kursen bei der VHS-Geschäfts-
stelle im Rathaus (Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23 oder wie ge-
wohnt auch direkt bei der Kursleiterin Frau Opfer. 

DIE BÜCHEREI 
Ökumenische ö� entliche Bücherei  
Grüntalstraße 2  
79682 Todtmoos  
Tel. 07674 92 08 82  
E-Mail: die.buecherei@gmx.de,  
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/todtmoos/
 buecherei und 
 http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html  
AktuellerMedienbestand:
 www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
 
Geö� net: Montag 17:00 - 18:30 Uhr  
 Freitag 16:00 - 17:30 Uhr 

Schuljahresbeginn 2016/2017   
Am Montag, den 12. September 2016 um 8.30 Uhr, beginnt 
traditionell mit einem ökumenischen Schülergottesdienst in der 
evangelischen „Kirche des guten Hirten“ das neue Schuljahr. 
 
Um 12.05 Uhr endet der erste Schulvormittag einheitlich für alle 
Klassen. 
 
Die neuen Erstklässler werden in einer kleinen Feier am  
Samstag, den 17. September 2016 um 10.00 Uhr eingeschult. 
  
Wir freuen uns auch auf die zusätzlichen sechs Grundschulkin-
der aus Syrien,  die in der Gemeinschaftsunterkunft in Todtmoos-
Weg wohnen. 
 
Wir wünschen auch Ihnen einen guten Start an unserer Schule! 
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Die Volkshochschule St. Blasien bietet im 
Herbst 2016 neue Kurse an 
Englisch für Senioren / Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs 
Englisch für junggebliebene Senioren, ab 50 Jahre. Kursleiterin: 
Christa Fuck-Scholz, die Kursgebühr ist von der Teilnehmerzahl 
abhängig. 
Info -Abend: Donnerstag 15.09.2016, 
um 19.00 Uhr in der Fürstabt-Gerbert-Schule St. Blasien.  
  
Am Infoabend werden die genauen Kurstage festgelegt.  
 
Englisch / Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs 
Kursleiterin: Christa Fuck-Scholz, die Kursgebühr ist von der Teil-
nehmerzahl abhängig. 
Info -Abend: Donnerstag 15.09.2016, um 19.00 Uhr in der Für-
stabt-Gerbert-Schule St. Blasien. Am Infoabend werden die ge-
nauen Kurstage festgelegt.  
   
Französisch / Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs 
Kursleiterin: Christa Fuck-Scholz, die Kursgebühr ist von der Teil-
nehmerzahl abhängig. Info- Abend: Donnerstag 15.09.2016, um 
19.00 Uhr in der Fürstabt-Gerbert-Schule St. Blasien. Am Info-
abend werden die genauen Kurstage festgelegt.    
 
Tai-ji quan für Anfänger und Fortgeschrittene 
Tai-ji quan ist eine meditative, gesundheitsfördernde Bewe-
gungsform aus China und bietet die Möglichkeit, meditative 
und gesundheitsfördernde Bewegungen zu erlernen. Kursleite-
rin: Christina Haberstig, Kursdauer: 10 Abende, Beginn der Kurse 
19.09.2016, der Kurs für Anfänger beginnt um 18.00 Uhr und der 
Kurs für Fortgeschrittene um 20:00 Uhr. Die Kursgebühr ist von 
der Teilnehmerzahl abhängig. 
Kursort: Haus des Gastes St. Blasien. 
 
Qigong 
P� ege der Lebenskräfte – zur Ruhe kommen, seine eigene Mit-
te � nden, sich selber wahrnehmen. Körper und Geist in Einklang 
bringen. Kursleiterin Christina Haberstig, Kursdauer: 10 Abende, 
Beginn: 20.09.2016, 18:30 Uhr. Die Kursgebühr ist von der Teil-
nehmerzahl abhängig Kursort: Haus des Gastes St. Blasien. 
  
Anmeldung und weitere Informationen:   
Geschäftsstelle: Stadtverwaltung St. Blasien 
Tel.: 0 76 72 / 41 4- 54 Fax: 0 76 72 / 46 16 
e-mail:  stadtverwaltung@stblasien.de 

  
 

Volkshochschule Waldshut 
Am Freitag, 30. September bietet die Volkshochschule Waldshut 
2016 eine Tagesfahrt zur Sonderausstellung „Joan Miró - der lei-
denschaftliche Malerpoet“ in der Kunsthalle Messmer an. 
  
Der Titel der Ausstellung nimmt dabei Bezug auf Mirós Verhältnis zur 
Poesie. Diese Beziehung zieht sich durch das gesamte Scha� en des 
Künstlers und fand auf mehreren Ebenen statt. 
  
In der Ausstellung wird dieser Aspekt seiner Kunst deutlich durch 
wichtige Werke seines Oeuvres, angefangen mit dem einzigartigen, 
verträumten Surrealismus der 1930er Jahre, bis hin zu seinem düs-
teren Spätwerk. Die Schau vermittelt einen Eindruck über das Ge-
samtwerk Mirós. Seine Bilder und Eindrücke, die aus Träumen und 
anderen Zuständen des Unterbewusstseins resultieren und vieles, 
das nicht in Worte gefasst werden kann, stellt er in seinen Bildern 
dar. So entwickelt sich eine einzigartige Bildsprache mit zufälligem, 
geradezu kindlich naivem Charakter, für die Miró so berühmt ist. 
  
Abfahrt: 11.30 Uhr ab Waldshut, Rückkehr: 19.00 Uhr, Gebühr für 
Fahrt, Führung und Eintritt in die Kunsthalle Messmer zur Sonder-

ausstellung Joan Miró bei einer Mindest-Teilnehmerzahl von 20 Per-
sonen: 50-- €. 
  
Informationen und Anmeldung direkt bei der Reiseleiterin Frau Me-
rone, Tel.: 07751 2856, beatrice.merone@t-online.de 
  
  
Vom 15.02.- 02.03.2017 bietet die Volkshochschule Waldshut 
eine  15-tägige Rundreise durch Kuba an.  
  
Kuba ist in vielerlei Hinsicht einzigartig, obgleich manch einer al-
lem erst an Revolution, alte amerikanische Autos, große Zigarren 
und Rum denkt. Doch Kuba hat mehr zu bieten: geschichtsträchtige 
Gebäude aus der spanischen Kolonialzeit, kreideweiße Sandsträn-
de, historische Museen und eine herrliche Natur. Überall erklingen 
Salsa-Rhythmen und die Lebensfreude der freundlichen, gelassenen 
Menschen überträgt sich sofort. 
  
Auf dieser 15-tägigen Reise erkunden Sie die gesamte Insel. Sie be-
suchen die architektonisch wertvollen Städte aus der Kolonialzeit, 
historische Monumente, entdecken die schöne, üppige Natur, grüne 
Täler, farbenfrohe Plantagen, und erhalten Einblicke in die kubani-
sche Kultur und Lebensweise. 
  
Sie � iegen ab Zürich in die kubanische Hauptstadt Havanna. In den 
ersten Tagen lernen Sie diese faszinierende Stadt und die Umgebung 
kennen. Havanna hat die größte koloniale Altstadt Lateinamerikas 
und zählt seit 1982 zum UNESCO Weltkulturerbe. Sie besuchen ei-
nen Tabakbauer, eine Bio-Finca, erhalten Einblick in den Alltag eines 
kubanischen Automechanikers und erfahren auf einer Ziegen-Farm 
wie Käse hergestellt wird. 
  
Die Rundreise führt in Richtung Zentralkuba mit Halt auf der Halb-
insel Guama und Bootsfahrt durch die Mangroven zur Laguna del 
Tesoro, weiter entlang der legendären Schweinebucht bis in die von 
französischer Kolonialarchitektur inspirierte Hafenstadt Cienfuegos. 
In der Perle des Südens (UNESCO-Kulturerbe) erinnert alles an die 
Zeit, in der das süße, „weiße Gold“ Kubas die Zuckerbarone reich 
machte. 
  
Die Reise geht weiter nach Trinidad - UNESCO Weltkulturerbe mit 
einzigartiger Kolonialarchitektur. Bei einem Aus� ug in die Berge 
hoch auf den Topes de Collantes geht es durch tropische Wälder zu 
den zweithöchsten Wasserfällen auf Kuba. 
  
Slavenhandel und Zuckerrohr sind untrennbar miteinander ver-
bunden. Auf einer ehemaligen Zuckerhazienda gewinnen Sie einen 
Einblick in die kubanische Geschichte. Über Camaguey und Bayamo 
geht die Fahrt weiter nach Santiago de Cuba, in der Temperament, 
Musik und Lebensfreude das Bild der Stadt bestimmen. Die Tour 
geht weiter nach Holguin und Gibara, das wegen seiner weißge-
tünchten kolonialen Fassaden auch unter dem Namen „Villa Blanca“ 
bekannt ist. Die Gegend um die Bucht von Gibara war eine der ersten 
Plätze, wo Columbus im Oktober 1492 kubanische Erde betreten hat. 
  
Auf der Rückreise in Richtung Havanna gibt es einige Stopps mit Be-
sichtigungen. Sie erfahren mehr von Che Guevara, den Helden des 
Umsturzes und tre� en auf die „Abuelos de la Fiesta“, die versuchen, 
die kubanischen Traditionen wieder näher zu bringen. Zurück in ha-
ben Sie nochmals einen Tag freie Zeit für Stadtbummel, Souvenir-
shopping oder einen Museumsbesuch bevor es am 15. Tag wieder 
in die Heimat geht. 
  
Preis für Transfer von Waldshut zum Flughafen Zürich und zurück, Li-
nien� ug von Zürich via Madrid nach Havanna / Kuba und zurück, 14 
Übernachtungen in guten *** bzw. **** Hotels der Landeskategorie 
mit Frühstücksbü� et und Halbpension als 3-Gang-Abendessen oder 
Bu� et, deutschsprachige Reiseleitung ab Abfahrtsort während der 
gesamten Reise, alle Aus� üge und Eintrittsgelder wie im Programm 
aufgeführt, pro Person im Doppelzimmer: 2.685,--€, Informationen 
und Anmeldung direkt bei der Reiseleiterin Frau Merone, Tel.: 07751 
2856, beatrice.merone@t-online.de 
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Ihr Kind geht jetzt zur Schule – 
dann ist es automatisch bei uns versichert  
UKBW – die gesetzliche Schülerunfallversicherung in Baden-
Württemberg  

Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz Beson-
deres – jetzt gehört man zu den „Großen“. Neben den neuen Heraus-
forderungen in der Schule ist der Schulweg für viele Kinder der erste 
Weg, den sie allein bewältigen müssen. 
  
Für Sie als Eltern ist es beruhigend zu wissen, dass Ihr Kind sowohl 
in der Schule als auch auf dem Schulweg unter dem Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung steht. Hierfür brauchen Sie keine 
Versicherung abzuschließen. Der Gesetzgeber hat seit 1971 dafür 
gesorgt, dass Schülerinnen und Schüler wie alle Arbeitnehmer ge-
setzlich unfallversichert sind. Diese gesetzliche Versicherung kostet 
Sie nichts, die Aufwendungen werden von den Kommunen und dem 
Land getragen. 
  
Prävention  
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW ist im präventiven 
Bereich Ansprechpartner für die Schulen in Sachen Gesundheits-
schutz. Aber auch im Straßenverkehr und auf dem Schulweg sorgen 
wir gemeinsam mit Partnerorganisationen durch geeignete Projekte 
und Maßnahmen für mehr Sicherheit. 
  
Umfassender Unfallversicherungsschutz  
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zusam-
menhang stehen, insbesondere: 
•  während des Unterrichts und in den Pausen 
•  bei sonstigen offi  ziellen Schulveranstaltungen außerhalb der 
 Schule, wie zum Beispiel:
  Aus� üge, Klassenfahrten, Schullandheim usw. 
•  im Rahmen der Schülermitverwaltung 
•  bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem Unterricht 

von der Schule oder im Zusammenwirken mit ihr durch-
 geführten Betreuungsmaßnahmen 
•  auf den Wegen zur und von der Schule, Schulveranstaltungen, 
 unabhängig davon, wie diese zurückgelegt werden (zu Fuß, 
 mit dem Fahrrad, Auto oder ö� entlichen Verkehrsmitteln) 
  
Unsere Leistungen  
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW: 
•  Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe 
•  ärztliche und zahnärztliche Behandlung 
•  Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln 
•  Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapieformen 
•  ambulante und stationäre Pl ege 
•  Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden 
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um Ihnen zu verdeutlichen, 
dass Ihr Kind nach einem Unfall optimal versorgt wird. Die von den 
Schulen angebotene Zusatzversicherung hat mit uns nichts zu tun 
und ist ein Angebot eines privaten Versicherungsunternehmens. 
Weitere Informationen � nden Sie unter: www.ukbw.de
und bei Fragen sind wir gerne für Sie da.

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Schulstart. 
Ihre UKBW 
  
Hauptsitz Stuttgart
Augsburger Straße 700
70329 Stuttgart
Tel.: 0711 9321-0
Fax: 0711 9321-500  

Sitz Karlsruhe 
Waldhornplatz 1
76131 Karlsruhe
Tel.: 0721 6098-0
Fax: 0721 6098-5200   
Internet: www.ukbw.de 
E-Mail: info@ukbw.de 
 

Erstklässler trainieren den Schulweg bei den 
Internationalen Verkehrssicherheitstagen im 
Ravensburger Spieleland   
Spiel, Spaß und Verkehrstraining für alle Erstklässler 2016: 
  
Das Ravensburger Spieleland lädt auch in diesem Jahr wieder die 
Schulanfänger zu den Internationalen Verkehrssicherheitstagen ein. 
Am 24. und 25. September trainieren ABC-Schützen gemeinsam mit 
Maus, Käpt’n Blaubär und Verkehrspolizisten aus allen Bodensee-
Ländern, wie sie sicher zur Schule kommen. Die Spieleland Partner 
Polizeipräsidium Konstanz, Verkehrswacht Bodenseekreis, Mobile-
Kids - die Verkehrssicherheitsinitiative der Daimler AG, die Unfallkas-
se Baden-Württemberg sowie die AOK – Die Gesundheitskasse Bo-
densee-Oberschwaben und das Ravensburger Spieleland haben an 
beiden Tagen ein spielerisches und zugleich lehrreiches Programm 
vorbereitet, das sich einprägt und Spaß macht. Außerdem können 
die Kinder die über 70 Attraktionen des Freizeitparks mit seinen acht 
Themenwelten erkunden.  
  
40.000 Erstklässler aus Deutschland, Österreich und der Schweiz 
erhalten über ihre Schulen kostenlose Eintrittskarten, bis zu fünf 
Begleitpersonen dürfen zum ermäßigten Preis von 21 Euro in den 
Freizeitpark am Bodensee. 
  
Freikarten können Eltern und Lehrkräfte unter www.spieleland.de/
erstklaessler anfordern.  
  
Kontakt:    
Ravensburger Spieleland 
Freizeitpark & Feriendorf 
Am Hangenwald 1 
D - 88074 Meckenbeuren 
   
 

Ausbildung zur/zum Justizfachangestellten

Wir bieten eine interessante Berufsausbildung in 
2 ½ Jahren ab 1. September 2017 an! 

Bewerben Sie sich bei uns - wir freuen uns 
auf die gemeinsame Arbeit im Team! 

Eine vielfältige und abwechslungsreiche 
Ausbildung in unseren Behörden erwartet Sie. 

Online-Bewerbung: www.olg-karlsruhe.de 
www.agwaldshut-tiengen.de 

Weitere Informationen erhalten Sie gerne bei 
Frau Ebi und Frau Gantert-Weißenberger (07751/881-393) 

 

Noch Studienplätze  für den Betriebswirt    
Es gibt noch einige freie Plätze für den Studiengang Betriebswirtschaft 
an der Gewerbe Akademie Schopfheim ab dem 17. Januar 2017. 
  
Damit gelingt der Aufstieg zur Führungskraft im Handwerk und in 
kleineren und mittleren Unternehmen (KMU). Die Teilnehmer setzen 
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sich intensiv mit modernem Management und Betriebswirtschaft 
auseinander: von der Bilanzierung und Finanzierung über Kosten-
rechnung und Marketing bis zu Planung und Organisation. Lern-
inhalte sind außerdem volkswirtschaftliche Themen, Arbeits- und 
Strafrecht sowie Personalführung. 
  
Erfolgreiche Absolventen können sich für das Studium Bachelor of 
Arts in Business Administration (BA) bewerben. Das Bildungshaus 
veranstaltet dazu am Donnerstag, 20. Oktober ab 18 Uhr einen In-
fo-Abend. Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Aufstiegs-BAföG oder dem Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit gefördert werden 
. 
Auskünfte zu Inhalten und möglichen Zuschüssen erteilt die Gewer-
be Akademie Schopfheim, Telefon07622/686815. Infos gibt es auch 
auf der Website www.wissen-hoch-drei.de im Internet. 
 
 

BAföG-Sprechstunden in der 
Agentur für Arbeit Waldshut-Tiengen   
Am Donnerstag, den 22. September 2016, bietet das Studen-
tenwerk Freiburg von 12.30 bis 17.30 Uhr Beratungstermine 
zum Thema „Studieren mit BAföG“ in der Agentur für Arbeit 
Waldshut-Tiengen, Waldtorstraße 1a, Raum 2.11, an. 
  
Interessenten, die den Steuerbescheid ihrer Eltern aus dem vorletzten 
Kalenderjahr vor dem geplanten Beginn des Studiums mitbringen, 
können sich von Experten des Studentenwerks Freiburg ausrechnen 
lassen, ob und in welcher Höhe sie einen BAföG-Anspruch haben. 
Diejenigen, die sich über BAföG-Möglichkeiten außerhalb eines Stu-
diums informieren möchten, wenden sich bitte direkt an das Land-
ratsamt Waldshut – Amt für Ausbildungsförderung. 
  
Eine Anmeldung, per E-Mail Loerrach.BIZ@arbeitsagentur.de oder 
unter der Telefonnummer 07621 178-516, ist notwendig. Die Bera-
tungen dauern etwa 20 Minuten und sind kostenlos. 

 __________________________________________________
 

Wiedereinstiegberatung für Berufsrückkehrende 
Sie möchten gern nach einer längeren Familienphase zurück ins 
Berufsleben?  
Sie haben Fragen rund ums Thema Wiedereinstieg?  
Sie brauchen individuelle Unterstützung? 
  
Eine erste unverbindliche Kontaktaufnahme ist möglich in der of-
fenen Sprechstunde der Wiedereinstiegsberatung am Dienstag, 
20.09.2016 von 09.30 bis 11.30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Melden Sie sich beim Empfang der Arbeitsagentur 
Waldshut, Waldtorstr. 1a. 

Eine Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung ist darüber hinaus 
auch per E-Mail möglich unter 
Loerrach.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de 

 __________________________________________________
  

Auslandsaufenthalte sind gefragt!  
Work & Travel, Volunteer & Travel und Au Pair 

Am Donnerstag, den 22. September 2016 
  

Informationsveranstaltung in der Arbeitsagentur Lörrach 
  

Junge Menschen, die sich für einen Auslandsaufenthalt interes-
sieren, um wertvolle Erfahrungen für sich selbst und evtl. für das 
spätere Berufsleben zu sammeln, stehen vor einer großen Aus-

wahl an Möglichkeiten und Organisationen, die entsprechende 
Programme anbieten. Eine frühzeitige Orientierung und kom-
petente Beratung ist oft nötig. 
  
Frau Laura Heyer stellt als erfahrene Mitarbeiterin vom American In-
stitute For Foreign Study Deutschland (AIFS) die Programme „Work & 
Travel“, „Volunteer & Travel“ sowie „Au Pair“ am Donnerstag, den 22. 
September 2016 in der Agentur für Arbeit Lörrach vor. 
  
Veranstaltungsort ist das Berufsinformationszentrum (BiZ), Raum 
E.14, in der Brombacher Straße 2. Die Veranstaltung beginnt um 
14.30 Uhr mit dem Vortrag „Work & Travel“ und „Volunteer & Travel“ 
und wird nach einer kurzen Pause um 16.15 Uhr mit Informationen 
zu „Au Pair“ fortgesetzt. 
  
Interessierte junge Menschen, Eltern und Freunde erfahren Wichti-
ges über notwendige Voraussetzungen und Visum, Vorbereitung, re-
ale Kosten, Betreuung und die individuellen Entfaltungsmöglichkei-
ten. Natürlich werden auch zusätzliche Fragen gerne beantwortet. 
  
Die Veranstaltung ist  kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
 
  

Die Touristinformation i

 
 

Erö� nungsfeier des keltischen Steinlabyrinths 
in Todtmoos im Neuen Kurpark 

am 17. September 2016 
Seit August gibt es in Todtmoos im neuen Kurpark ein keltisches 

Steinlabyrinth. 
  

Am 17. September 2016 wird das Labyrinth in einer Erö� nungsfei-
er willkommen geheißen. Die Bürgermeisterin Frau Fuchs und der 
Verein Keltisch-Druidisches Erbe (www.keltenverein.de) laden mit 
einem Programm (www.todtmoos.de) für Jung und Alt ab 16 Uhr in 
den neuen Kurpark ein. 
  
Für Kinder stehen Schminken, Labyrinth u. Steine bemalen auf dem 
Programm. Musiker der Gruppe Federhut aus dem Hotzenwald spie-

Neuigkeiten aus der
Tourist-Information 
• Reisejournalistin in Todtmoos 

Vor kurzem hatten wir eine Redak-
teurin aus dem Klambt Verlag bei uns 
zu Gast. Frau Angela Niewald schaute 
sich für ihr Magazin das touristische 
Angebot von Todtmoos an und lern-
te dabei auch die Zubereitung einer 
Schwarzwälder Kirschtorte im Hotel-
Restaurant Rössle kennen. Ihre selbst gebackene Torte durfte 
sie am nächsten Tag mit nach Baden-Baden nehmen für ihre 
Redaktionskollegen.  
 
Dies war bereits der dritte Besuch eines Reisejournalisten in 
diesem Jahr. Im Bereich der Pressearbeit sind wir sehr aktiv 
geworden und konnten dank der Zusammenarbeit mit der 
PR-Agentur Heiss Public Relations bislang viele Artikel und 
Meldungen in ganz Deutschland publizieren.  
 
Für Fragen und Ideen stehen wir Ihnen in der Tourist-Info ger-
ne zur Verfügung. 
 
Ihr  
Dietmar Haß, Leiter Tourist-Information mit Team 
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len keltische Musik. Stockbrot und Wienerle am Feuer, sowie das 
FeuerLabyrinth am Abend mit dem Ritual zur Herbst- Tagundnacht-
gleiche und Erntedank laden zur Teilnahme ein, mit einer anschlie-
ßenden Feuershow. 
  
Labyrinthe faszinieren heutzutage Kinder und Erwachsene. In Todt-
moos wird es im Jahr 2017 verschiedene Angebote am Labyrinth ge-
ben, um dieses alte Artefakt kennen zu lernen. Interessenten, die eige-
ne Aktivitäten am Labyrinth anbieten möchten, werden gebeten sich 
mit dem Verein Keltisch-Druidisches Erbe in Verbindung zu setzten. 

  
  

Ö� nungszeiten 
Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum 
Dienstag, Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertage  14.30-17.00 Uhr 

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Donnerstag, Samstag, Sonn- und Feiertage 14.00-17.00 Uhr

 

Minigolf-Anlage beim „Alten Kurpark“ 

Tel. Nr. 0162 - 1 88 31 54
täglich von 10.00 - 20.00 Uhr  
Letzte Schlägerausgabe 18.30 Uhr! 
Bei schlechtem Wetter ist die Anlage geschlossen!

Ö� entliche Hallenbäder 

in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fün� ahreszeiten. Tel. 07474-9240
Ö� nungszeiten:  09.00-11.00 Uhr und 15.00-20.00 Uhr 
  
in Herrischried, Tel. 07764-9335894
Montag und Dienstag                   geschlossen
Mittwoch und Freitag                   11.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag                                  09.00 - 13.00 Uhr
Samstag                                       11.00 - 16.00 Uhr
Sonntag und Feiertag                  10.00-18.00 Uhr

in Görwihl, Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad) 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 15.00-21.00 Uhr
Freitag 16.00-20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30-17.30 Uhr 

in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00-21.00 Uhr 
Freitag 10.00-22.00 Uh

 
  

Ausstellungen: 
Multimediale Jubiläums-Ausstellung 
„Mushing in Black Forest“ 
40 Jahre Schlittenhunderennen Todtmoos
im Kurhaus Wehratal, Konferenzraum 
Montag-Freitag 10.00-16.00 Uhr
 
Ausstellung-Visionen / Vernissage am 11.09.16
Bilder von Gabriele Franz im Rathaus 
Montag bis Freitag 08.30-11.30 Uhr
Dienstag 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch 14.00-16.00 Uhr 

Veranstaltungshinweise 
Clubschau Nordische Hunde am 10.09. und 11.09.2016 
Am Samstag, 10. September und Sonntag, 11. September wird 
von 09.30 Uhr bis 17.00 Uhr die erste gemeinsame Clubschau des 
DCNH (Deutscher Club für Nordische Hunde e.V.) und Akita Club 
e.V. im neuen Kurpark ausgerichtet. Zu sehen sind verschiedene 
nordische Hunderassen u.a.: Sibirian Husky, Samojede, Alaskan 
Malamute, nordische Jagd- und Hütehunde, Islandhunde sowie 
japanische Hunde. 

An beiden Tagen werden ca. 50-70 Hunde internationalen Rich-
tern aus Italien. Großbritannien, Polen und der Tschechischen 
Republik vorgestellt. Bewertet wird bei der Ausstellung das Exte-
rieur und die Bewegung anhand der Rassenstandards der Fédé-
ration Cynologique Internationale (FCI) sowie das Verhalten. Es 
gibt ein kleines Rahmenprogramm und für das leibliche Wohl ist 
auch bestens gesorgt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Konzert mit der „Bloskapelle mengmol“ am 21.09.2016 
Am Mittwoch, 21.09.2016, um 20.00 Uhr spielt für alle Blasmusik-
freunde „mengmol“ im „Kurhaus Wehratal in Todtmoos. 

Im Frühjahr 2007 war die Idee geboren, dass sich einige Musiker 
aus unterschiedlichen Musikkapellen zu einer kleinen Formation 
zusammenschließen und sich „mengmol“ tre� en, um mit ihrer 
Musik die Anhänger der böhmischen Blasmusik zu begeistern. 
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Veranstaltungsübersicht 
vom 09.09. bis 16.09.2016 
Freitag, 09. September 2016
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €

 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367

 Gruppenanmeldung nach Absprache  
  
16.00-17.30 Uhr  Einführung ins keltische SteinLabyrinth

Die Entstehungsgeschichte und das Gehen 
durchs Labyrinth führt in die mystische Welt des 
SteinLabyrints, das schon die Druiden für ihre 
Rituale benutzten. Außerdem können Sie ein 
keltisches Bachritual kennen lernen. 

 Sandra Neuhold, MatriHaus, Am Beerenbühl 8, 
Todtmoos-Rütte
Anmeldung unter: 0173-9473197, 

 begrenzte Teilnehmerzahl
Kostenbeitrag: 8,00 € 

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Spitzen-Tanzparty 
 Alpen-Tippi,  Musiklounge 
  mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

 

Samstag, 10. September 2016
DCNH- Deutscher Club für Nordische Hunde 
Clubschau 2016
Spezial Rassehunde-Ausstellung für Nordi-
sche Schlittenhunde, Nordische Jagd- und 
Hütehunde und Asiatische Rassen

ab 08.00 Uhr Einlass der Hunde
ab 10.00 Uhr Richten der Hunde
ab ca.14.30 Uhr  Wettbewerb im Neuen Kurpark 

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Schlager- und Foxparty 
 Alpen-Tippi,  Dance- und Party-Night 
  mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

 

Sonntag, 11. September 2016
DCNH- Deutscher Club für Nordische Hunde 
Clubschau 2016
Spezial Rassehunde-Ausstellung für 

 Nordische Schlittenhunde, Nordische Jagd- 
und Hütehunde und Asiatische Rassen

ab 08.00 Uhr Einlass der Hunde
ab 10.00 Uhr Richten der Hunde
ab ca.14.30 Uhr  Wettbewerb im Neuen Kurpark 

11.00 Uhr Vernissage Ausstellung - Visionen
 Bilder von Gabriele Franz

Begrüßung: Bürgermeisterin Janette Fuchs
Einführung: Angelika Khan-Leonhard
Musikalische Umrahmung: Musiker der Gruppe 
Federhut im Rathaus Todtmoos 

11.00-12.30 Yoga am Bach für Anfänger (3 Std.) 
14.00-15.30 mit Frau Sabine Kühner, Am Beerenbühl 5,

Todtmoos Rütte, Anmeldung Tel. 07674-
9248969  

  
13.00 Uhr Wanderung mit dem Schwarzwaldverein

„Zum Lehenkopfturm“
Von Urberg zum Lehenkopfturm über Rüttewies 
zurück 10km, ca. 3 Std. Wanderführer: Doris 
Strittmatter
nmeldung erwünscht, Tel. 07674-8190 

 Tre� unkt Busbahnhof, Fahrgemeinschaften
 

15.00 Uhr Konzert Jungmusiker-Tage  fällt aus! 
  
15.30 Uhr Kirchenführung barocke Wallfahrtskirche

mit Frau Dr. Gertrud Freitag
Tre� punkt vor der Kirche 

  
18.00-20.00 Uhr  Sport und Spaß mit Patrick und Niko 
 Geeignet für Kinder ab 12 Jahren 

Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 
  
Dienstag, 13. September 2016
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €

und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367

Gruppenanmeldung nach Absprache 
  
18.30-20.00 Uhr  Kräuter am Wegesrand

Kräuterwanderung mit 
 Naturführerin Elisabeth Sellin

Tre� punkt Kurhaus Wehratal 

Mittwoch, 14. September 2016
19.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18 Jahren

Tre� punkt: Sportplatz Jägermatt
bei ungünstiger Witterung Turnhalle Kurhaus 
Wehratal 

  
20.00 Uhr Konzert mit dem Gospelchor

„Happy People“
im „Alten Kurpark“, bei ungünstiger Witterung 

 im Kurhaus Wehratal, Eintritt frei 
  
Donnerstag, 15. September 2016
08.30-13.00 Uhr  Todtmooser Wochenmarkt 
 auf dem Sparkassenplatz 
  
13.30 Uhr Geführte Wanderung

„Wehraquelle-Bergle“
Dauer: ca. 3-4 Std.
mit Einkehrmöglichkeit 
Tre� punkt Kurhaus Wehratal    

Teilweise lange Anfahrtswege werden in Kauf genommen. Die 
Musiker kommen aus dem gesamten Wiesental, der Region Todt-
moos, Wehr, ja sogar aus dem Kandertal um mit Spaß und Freude 
Blasmusik zu machen. Eine spontane Aussage in Bezug auf an-
gefragte Termine ist: „Mir schpiele - aber id immer, nu mengmol“. 
Und so war auch der der Name der Blaskapelle geboren. „ Bloska-
pelle mengmol“. 
  
  
Brauchtumsabend mit Handwerksvorführungen am 24.09.2016 
Am Samstag, 24.09.2016, � ndet um 20.00 Uhr im Kurhaus Wehra-
tal einer der traditionellen und beliebten Brauchtumsabende mit 
Handwerksvorführungen statt. Düchelbohrer, Weberin, Lö� el-
macher, Schindelmacher, Glasbläser, Spinnerinnen oder Stroh-
schuh� echterinnen führen Ihnen Handwerkskünste aus vergan-
gener Zeit vor. Schauen Sie den Frauen und Männern bei ihrer 
Tätigkeit über die Schultern. Lassen Sie sich in die frühere Zeit des 
Schwarzwaldes zurück versetzen. Die musikalische Umrahmung 
an diesem Abend übernimmt die Trachtenkapelle Todtmoos.  
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14.00 Uhr Kutschfahrt mit Stephan Zimmermann 
 halbstündlich von 14-16 Uhr 
 Voranmeldung bei der Tourist-Information 
 bis 17.00 Uhr am Vortag, Tel. 07674-90600 
 Tre� punkt: am Kurhaus Wehratal 
 Kostenbeitrag: Erwachsene 5,00 € 
 Kinder 3,00 € 
 mit Todtmooser Gästekarte frei 
 (� ndet nur bei trockenem Wetter und 
 ausreichenden Anmeldungen statt) 
  
15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder Kirschtorte 
 Tre� punkt Café Zimmermann 
 Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Ka� ee und 
 1 Stück Schwarzwälder Kirschtorte 6,50 € 
 Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zimmermann

Tel. 07674-90570
 

Freitag, 16. September 2016
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €

 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367

 Gruppenanmeldung nach Absprache  
  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Oktoberfest 
 Alpen-Tippi,  Musiklounge 
  mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

  
  
  
Aus der Nachbarschaft

 
11.09.16 Geschwend

10.30-18.00 Uhr Dor� est in Geschwend zum Tag 
des o� enen Denkmals
rund um dasrößle. Ho� est, Vortrag und Führung, 
Blasmusik, Dorfrundgang, Kinderspaß u.v.m. 

  
17.09.16 St.Blasien

11-15 Uhr 19. Deutscher Lungentag mit den 
Themen:
Tuberkulose - eine neue Herausforderung?  

 Rehabilitation nach Abschluss der Akutbe-
handlung bei Atemwegs- und Lungenerkran-
kungen 

 Antibiotikaeinsatz wann, wie lange? 
 Vorbeugen von Infekten 
 Lungenentzündung / Pneumonie erkennen 

und behandeln 
 in der Klinik St.Blasien GmbH, 
 Muchenländerstr. 4, St.Blasien 
 
 

 

Vereinsnachrichten

Unnötig deutliche Niederlage 
in Bergalingen   
Am vergangenen Freitag war der SVT bei besten Be-
dingungen zu Gast in Bergalingen. 
  

Nach zwei Niederlagen zum Auftakt wollte man in Bergalingen 
unbedingt punkten. Das Spiel begann auch äußerst gut als Adrian 
Malzacher nach 12. Spielminuten zum 0:1 für den SVT einschob. In 
der Folgezeit hätte der SVT sogar auf 0:2 erhöhen können, jedoch 
war der Pfosten oder der Bergalinger Torwart im Weg. Die Gastgeber 
verzeichneten in der ersten Halbzeit zwei gute Chancen, eine davon 
nutzten sie leider zum Ausgleich. 
  
So gut die erste Halbzeit des SVT war, so schlecht war die zweite 
Halbzeit. Unkonzentriertheiten schlichen sich in das Todtmooser 
Spiel, wobei man den Gast geradezu zum Tore schießen einlud. Di-
rekt nach der Pause erzielte der Gastgeber das 2:1. In der Folgezeit 
schraubte der Gastgeber das Ergebnis auf 5:1 hoch. Insgesamt eine 
Niederlage welche sicherlich um das ein oder andere Tor zu hoch 
ausgefallen ist.   
  
Nächstes Spiel: 
Samstag, 10.09.2016, 18:00 Uhr: 
SV Todtmoos – CSI Juve Rosetta Laufenburg 
   
 

F-Jugend   
Ab 13 September � ndet wieder jeden Dienstag von 17 Uhr bis 18 Uhr 
das F- Jugendtraining statt. 
In der Schönwetterfase des Herbstes auf dem Sportplatz, später 
dann in der Turnhalle. 
Am Training können alle Kinder, Mädchen Jungen der Jahrgänge 
2008,2009,2010 teilnehmen, die gerne Fußball spielen. 
Auch reife Kinder des Jahrganges 2011 sind gerne gesehen. 
Wer sich noch nicht sicher ist, ob Fußballspielen das Richtige für ihn 
ist, kann gerne zum „Schnuppern“ kommen. 
Wenn es Fragen gibt, unser Trainer  Martin Kaiser informiert sie gerne. 
  
Als Unterstützung für unseren Trainer suchen wir einen 2. Trainer/
Trainerin bzw. Betreuer/Betreuerin. 
Wir würden uns freuen, für diese sehr schöne Aufgabe in der Jugend-
arbeit noch jemanden gewinnen könnten. 
  
 

SV Todtmoos Jugendabteilung   
Die neue Saison steht unmittelbar bevor. Wir stellen folgende 
Mannschaften für die neue Spielzeit 2016/17 
  
F Junioren 
Eigenständig unter SV Todtmoos 
Trainings- u. Spielbetrieb in Todtmoos 
Hierzu suchen wir noch fußballinteressierte Kinder 
der Jahrgänge 2008/09  
Kontakt, Trainer Martin Kaiser Tel. 07674-1278 
oder JL, Walter Schwinkendorf Tel. 07674- 8322 
  
Spielgemeinschaften bilden folgende Mannschaften: 
  
E- Junioren 
unter SG Häg Ehrsberg 
Trainer Heiko Frank u. Jasmin Kiefer 
Hinrunde der Heimspiele in Häg, Rückrunde in Todtmoos 
  
D- Junioren 
unter SG Todtmoos 
Trainer Thomas Sachs u. Suat Caliscan 
Hinrunde der Heimspiele in Todtmoos, Rückrunde in Häg 

  

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Online finden Sie nützliche Informationen:
 Preislisten  Ansprechpartner  Angebote

Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da:
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  anzeigen@primo-stockach.de
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C- Junioren 
unter SG Häg Ehrsberg 
Trainer Uwe Priller, Thomas Zemke u. Andreas Waßmer 
Hinrunde der Heimspiele in Häg, Rückrunde in Todtmoos 
 
   

Tickets zum Heimspiel des SC Freiburg 
gewonnen!! 
Eine große Freude herrschte am Montagabend beim Training der 
D-Jugend der SG Todtmoos auf dem Kunstrassenplatz in Todtmoos. 
Der SV Todtmoos hatte am Gewinnspiel für Vereine bei der( BGV) Ba-
dische Versicherungen einem Sponsor des SC Freiburg  teilgenom-
men und für die D-Jugendspieler nebst Betreuer Eintrittskarten zum 
Spiel des SC Freiburg gegen Gladbach am kommenden Samstag, 
den 10. September gewonnen. Diese wurden von Jürgen Rück vom 
BGV übergeben. Ebenfalls bekamen die Spieler fürs Spiel eine Weg-
zehrung und Fähnchen. Die Spieler dürfen noch vor dem Spiel eine 
Führung durchs Stadion machen und sich heute schon sicherlich auf 
das Spiel freuen. Thomas Sachs bedankte sich bei Jürgen Rück im 
Namen beider Vereine. 
 
  

SV Todtmoos bietet Zumba Kurse an. 
Zumba ist ein lustiges Sport/Tanz Programm für jedermann. 
Es hält den Körper schlank, � t und geschmeidig und die Seele jung. 
Kid´s üben Konzentration und haben ein sofortiges Erfolgserlebnis, 
da das einstudierte Programm den Eltern präsentiert wird. 
  
Unter der Leitung der zerti� zierten Zumba Instruktorin, Anna Tre-
dup, bietet der SVT nach den Sommerferien, je nach Bedarf, bis zu 
drei verschiedene Zumba Kurse an. 
  
Am Montag den 12.09. � ndet eine kostenlose Schnupperstunde 
statt. 
  
17 Uhr :  Zumba Kids (7-11Jahre) 
18 Uhr :  Zumba Gold (etwas ruhiger, z.B. für 50 Plus und Schwangere) 
19 Uhr :  Zumba Fitness oder Zumba Step (schnell, und intensiver 
 Fettkiller) 
  
Wenn sie Fragen haben rufen sie Frau Tredup unter Tel. 0174 96 38 127 
an. 
Für eine  unverbindliche  Anmeldung zur Schnupperstunde unter 
obiger Telefonnummer wären wir dankbar. 
  
Wenn die Kurse bei genügendem Interesse durchgeführt werden 
können, erhalten die Mitglieder des SVT eine Kurspreisermäßigung 
von 20% 

Trachtenkapelle Todtmoos e.V.   
Ab Oktober wird die Trachtenkapelle Todtmoos e.V. 
in Zusammenarbeit mit der Musikschule Wasmer 
(Toni Tönchen im KiGa) wieder einen Kurs in Block-
� öte/Gehörbildung/Rhythmik bei genügender Betei-

ligung für Grundschüler anbieten. Der Kurs wird am Montag direkt 
nach der Schule (nach Absprache) statt� nden. 
  
Infos und Rückfragen erhalten Sie beim Dirigenten Martin Kaiser 
(Tel. 8993) oder beim 1.Vorstand Matthias Mutter (Tel. 922191) 
  
Zudem möchten wir im nach den Ferien im Kindergarten das Projekt 
„Musikalische Frühförderung“ weiterführen, Informationen lt. Aus-
hang im Kindergarten. 
  
Mit musikalischen Grüßen   
Trachtenkapelle Todtmoos 
  
  

Rentnergemeinschaft Todtmoos  
Chäs Chuchi  

Hinein in den Spätsommer starten wir Rentnerinnen und Rent-
ner aus Todtmoos mit der Fahrt zum Besuch der „Chäs Chuchi“ 
in Gersbach  im Oberland des Markgrä� erlandes am Donnerstag, 
15. September 2016. Der landwirtschaftlich geprägte Höhenort 
Gersbach liegt an der badischen Käseroute und dem Landtier-
lehrpfad. Hier erfahren wir weitaus mehr über den noch hand-
werklich hergestellten Käse und die Haltung der hierfür vierbei-
nigen Milchlieferanten.   
 
Die Abfahrt in Fahrgemeinschaften ist um 15.00 Uhr am Bus-
bahnhof in Todtmoos.   
 
Auch Gäste und Freunde der Landtiere sind herzlich eingeladen. 
Nicht alles ist Käse. 

 

  
 

Schwarzwaldverein e.V.  

Ortsgruppe Todtmoos – gegründet 1892 

  

Sonntag, 11. September 2016  

„Wanderung zum Lehenkopfturm“ 
Von Urberg wandern wir über den Urberg zum Lehenkopfturm 
und über Rüttewies wieder nach Urberg zurück   

 

Wir tre� en uns um 13:00 Uhr am Busbahnhof.  

Von dort aus geht es in Fahrgemeinschaften weiter.  

Die Länge der Strecke beträgt 10 km.  

Die Dauer der Tour ist auf 3 Stunden eingeplant.  

Wanderführerin ist Doris Strittmatter, die auch für Infos unter 

Tel. 07674 8190 zur Verfügung steht.  

Anmeldungen (ebenfalls unter der Telefonnummer) sind er-
wünscht. 

VdK – Ortsverband Todtmoos  
Große Kaiserstuhlrundfahrt  

Zur letzten Halbtagsfahrt in diesem Jahr lädt der VdK Todtmoos 
alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich ein. 
 
Die Fahrt � ndet statt am Dienstag, den 20. September. 
 
Abfahrt ist um 12.00 Uhr ab Busbahnhof in Todtmoos.   
 
Die Fahrt führt uns über Schopfheim – Kaiserstuhl – Bickensohl 
– nach Breisach. Aufenthalt in Breisach mit 2-stündiger Rhein-
schi� fahrt  auf dem Schi�  „Weinland Baden“ mit Gelegenheit zum 
Ka� eetrinken.   
 

Abendessen a la Carte in Tannenkirch. Wir werden gegen 19.00 
Uhr wieder in Todtmoos zurück sein.   
 
Über eine zahlreiche Teilnahme an dieser Kaiserstuhlrundfahrt 
freut sich die Vorstandschaft des VdK Todtmoos.   
 

Auskunft/Anmeldungen nimmt Ludwig Jehle  

Tel. 07674-217 gerne entgegen. 
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Was sonst  
noch interessiert

Wer kennt oder vermisst diese Katze? 

 Diese Katze hat sich zusammen mit ihren Jungen an einem 
schlecht zugehbaren Ort niedergelassen und wird vielleicht von 
ihrem Besitzer schon vermisst oder gesucht.   
 
Nähere Infos erteilt Frau Wiedemann unter der Telefonnummer 
07674/920582 

Frauenwirtschaftstag am 20. Oktober bei der 
Energiedienstholding AG in Rheinfelden   
Vortrag für Frauen „Ein- und Auftritt im Job – Karriererelevante 
Kompetenzen und Job-Strategien“   
  
Am 20. Oktober 2016 � ndet ab 15.30 Uhr der diesjährige Frauen-
wirtschaftstag statt. Organsiert von der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft der Landkreis Lörrach und Waldshut, der Wirtschaftsregi-
on Südwest GmbH, in Kooperation mit der Kommunalen Stelle für 
Gleichstellung im Landkreis Waldshut und anderen Partnern, geht es 
an dem Nachmittag um den „Ein- und Auftritt im Job – Karriererele-
vante Kompetenzen und Job-Strategien“ von Frauen im Berufsleben. 
  

Welchen Stereotypen begegne ich im Alltag? Wie gehe ich mit Pro-
blemen, wie etwa der gläsernen Decke, im Job um? Wie kann ich die 
Unternehmenskultur aktiv mitgestalten und so meine Karriere voran-
bringen? Nina Bessing, Leiterin des Geschäftsfeldes Wirtschaft bei der 
Organisation EAF.Berlin, wird genau diese Fragen anschneiden. Der 
interaktive Vortrag wird die Teilnehmerinnen mit einbeziehen, so dass 
sie am Ende der Veranstaltung etwas für sich und ihr Berufsleben mit 
nach Hause nehmen. Gastgeberin des Frauenwirtschaftstags ist die 
Energiedienst Holding AG in Rheinfelden. Die Tagungsgebühr beträgt 
20 Euro. Frauen, die Interesse an dem genauen Programm oder einer 
Teilnahme haben, wenden sich bitte per E-Mail an: info@wsw.eu. 

  

Landratsamt Waldshut – 
Kreisforstamt informiert:   
Der HSP Bonndorf bietet im Herbst 2016 folgende Lehrgänge 
für Privatwaldbesitzer an: 
 
• WF-0215 Motorsägen-Grundlehrgang
 
Zielsetzung:  Der Lehrgang vermittelt Grundlagen für die 

richtige Handhabung der Motorsäge. Hierbei 
stehen neben entsprechenden Schnitttech-
niken auch die Wartung und P� ege auf dem 
Programm. 

Schwerpunkte:
• Unfallverhütung
• Motorsägentypen/Anwendungsbereiche
• Wartung und P� ege der Motorsäge
• Schneidegarnitur/Schärfübungen
• Holzerntewerkzeug
• Baumfällung (mit Übung) 

Zielgruppe: Privatwaldbesitzer/innen, Brennholzselbst-
werber/innen, Feuerwehren, THW, Mitarbei-
ter/innen von Bauhöfen oder anderen kom-
munalen Dienststellen 

Voraussetzungen: Persönliche Körperschutzausrüstung für die 
Waldarbeit mit der Motorsäge, Mindestalter 
18 Jahre 

Ort/Termin: HSP Bonndorf 19.-20.09.2016 
 HSP Bonndorf 13.-14..10.2016  
Kosten: 120€ (50% Ermäßigung für Privatwaldbesit-

zer/innen mit Wald in Baden-Württemberg, 
Mitglieder/Versicherte der SVLFG erhalten für 
den Lehrgang eine Förderung von 30€), 

 
• WF-0315 Holzernte-Grundlehrgang
 
Zielsetzung:  Die Teilnehmer/innen lernen verschiedene 

Schnitttechniken in der Holzernte kennen, 
insbesondere in Sonderfällen wie Seit-, Vor-, 
Rückhänger und Rotfäule und üben diese 
in der Praxis. Sie kennen die sachgerechte 
Beseitigung von Störfällen und die Vorzüge 
einer Seilwinde bei der Holzernte. Die Sicher-
heit jedes/r Teilnehmers/in wird durch prakti-
sche Übungen erhöht. 

Schwerpunkte:
• Sicherheit, Unfallverhütung
• Fällübungen im Nadel- und Laubholz
• Fachgerechtes Beseitigen von Störfällen
• Videoanalyse 

Zielgruppe: Privatwaldbesitzer/innen, Mitarbeiter/innen 
von Forstunternehmen 

Voraussetzungen: Motorsägen-Grundlehrgang, Körperschutz-
ausrüstung, Mindestalter 18 Jahre 

Ort/Termin: HSP Bonndorf 10.-12.10.2016 
 HSP Bonndorf 02.-04.11.2016  
Kosten: 150€ (50% Ermäßigung für Privatwaldbesit-

zer/innen mit Wald in Baden-Württemberg, 
Mitglieder/Versicherte der SVLFG erhalten für 
den Lehrgang eine Förderung von 30€), 

Landsenioren Südbaden e. V.BLHV  

Kreis Waldshut  

Aus� ug am Di. 27.09.2016:  
Es geht an den Bodensee mit einem Besuch des 
Hopfenmuseums in Tettnang, einer Überfahrt mit 

dem Schi�  von Überlingen nach Wallhausen und Dünnele essen 
und Most trinken auf dem Fuchshof in Konstanz-Dingelsdorf.  

 

Anmeldungen/Infos bis 20.09. bei  

Frau Stoll, WT-Tiengen  

BLHV-Bezirksgeschäftsstelle  

Telefon: 07741/6091-0, irene.stoll@blhv.de 
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• WB-0215 Grundlagen der Durchforstung
 
Zielsetzung:   Die Teilnehmer/innen erhalten Grundinfor-

mationen zur Durchforstung. Im Wald wird 
an konkreten Beispielen Anleitung und Hilfe-
stellung für das selbständige Auszeichnen im 
eigenen Wald gegeben. 

Schwerpunkte:
• Erschließung
• Z-Baumauswahl
• ausscheidender Bestand
• Durchforstungsübung 

Zielgruppe: Privatwaldbesitzer/innen 
Voraussetzungen: waldtaugliche Kleidung 
Ort/Termin: HSP Bonndorf 05.10.2016 
Kosten: Lehrgangsgebühr 50€ (50% Ermäßigung bei 

Privatwaldbesitz in Ba-Wü)   
 
• WB-0815 P� ege von Jungbeständen
 
Zielsetzung:  Entsprechend der jeweiligen Baumart wer-

den zielgerichtete Maßnahmen zur P� ege in 
Theorie und Praxis vorgestellt. Der Teilneh-
mer/ die Teilnehmerin wird in die Lage ver-
setzt, selbständig die korrekten P� egeeingrif-
fe durchzuführen. 

Schwerpunkte:
• Bestandesentwicklung
• Ziele von P� egeeingri� en
• Bestandesstabilität und Qualität
• Geräte und Arbeitsverfahren 

Zielgruppe: Privatwaldbesitzer/innen 
Voraussetzungen: keine 
Ort/Termin: HSP Bonndorf 04.10.2016 
Kosten: Lehrgangsgebühr 50€ (50% Ermäßigung bei 

Privatwaldbesitz in Ba-Wü)   
  
Nähere Informationen und Anmeldung bei:   
LRA Waldshut Forstbezirk Nord, 
Weißensteinweg 3, 79837 Sankt Blasien,  
Tel.: 07672/923495, Fax: 07672/923499,  
E-mail: AnmeldungHSP@landkreis-waldshut.de 
  
 

Wiesenmeisterschaft 
im Naturpark Südschwarzwald 
Im Rahmen der Tage der o� enen Tür des BLHV fand die Preis-
vergabe an die Gewinner der Wiesenmeisterschaft 2016 statt. 
  
Freiburg / Feldberg – Nachdem im Mai eine Expertenjury landwirt-
schaftliche Flächen im Südschwarzwald begutachtet hatte, fand 
nun am 4. September die Prämierung der besten Flächen statt.  
  
Unter Federführung des Naturparks Südschwarzwald und in Ko-
operation mit dem Badischen Landwirtschaftlichen Hauptverband 
(BLHV) fand 2016 die vierte Wiesenmeisterschaft statt. Bei diesem 
Wettbewerb werden Wiesen und Weiden prämiert, die nicht nur aus 
ökologisch-botanischer Sicht wertvoll sind, sondern die sich zugleich 
besonders für die landwirtschaftliche Nutzung eignen. Neben der Ar-
tenvielfalt an P� anzen und dem ökologischen Potenzial werden daher 
auch der Futterertrag und die Futterqualität für das Vieh bewertet. 
  
Mit der Wiesenmeisterschaft soll auf die Verdienste der Berglandwir-
te aufmerksam gemacht werden, die mit ihrer Arbeit die Schwarz-

wälder Kulturlandschaft p� egen. Die teilnehmenden Landwirte aus 
den Landkreisen Lörrach und Waldshut haben rund 20 Flächen ge-
meldet. 
  
Der diesjährige Wettbewerb richtete sich an Halter und Züchter von 
Vorderwälderrindern. Damit soll ein spezielles Augenmerk auf diese 
typische Schwarzwälder Rinderrasse gelenkt werden. Bei den Vor-
derwäldern handelt es sich um eine Landrasse, die sowohl zur Milch- 
als auch zur Fleischproduktion genutzt wird. Sie sind besonders gut 
an die Bedingungen im Berggebiet angepasst. 
  
Im Vorfeld fand eine Vorauswahl statt, bei der au�  el, dass die gemel-
deten Flächen durchweg eine hohe Qualität aufweisen. Dennoch 
mussten die besten Flächen ausgewählt werden, die dann von ei-
ner Jury begutachtet und bewertet wurden. Die Jury setzte sich aus 
Experten der Bereiche Landwirtschaft und Ökologie/Naturschutz 
zusammen. Mit dabei waren neben dem „Er� nder“ der Wiesenmeis-
terschaft, Dr. Rainer Oppermann vom Institut für Agrarökologie 
und Biodiversität, und seiner Mitarbeiterin Natascha Lepp auch der 
Zuchtleiter für das Wäldervieh, Dr. Franz Maus, und Oswald Tröndle 
vom BLHV, des Weiteren Sigrid Meineke und Andrea Jahn von den 
Landschaftserhaltungsverbänden Lörrach bzw. Waldshut sowie Hol-
ger Wegner vom Naturpark Südschwarzwald. 
  
Am 30. Mai erfolgte die Begehung von sieben Flächen im genannten 
Gebiet im Naturpark Südschwarzwald. Es wurden sechs Preisträger 
in den Kategorien „Artenreiche Fettwiesen und -weiden“ und „Arten-
reiche Magerwiesen und -weiden“ sowie ein Sonderpreis ermittelt. 
  
Die Siegerehrung fand im Rahmen der Tage der o� enen Tür des 
Badischen Landwirtschaftlichen Hauptverbandes (BLHV) am ver-
gangenen Sonntag im großen Sitzungssaal im Haus der Bauern in 
Freiburg statt. BLHV-Vorstandsmitglied Oswald Tröndle und der stell-
vertretende Naturpark-Geschäftsführer Holger Wegner überreichten 
die Preise und machten auf diese Weise deutlich, dass es sich um ein 
gelungenes Gemeinschaftsprojekt beider Organisationen handelt. 
  
„Mit dem Futter von dem artenreichen Grünland werden im Natur-
park gesunde und wohlschmeckende Lebensmittel erzeugt. Den 
prämierten Landwirten gelingt es auf vorbildliche Weise, ihre Wie-
sen und Weiden so zu bewirtschaften, dass diese artenreich sind und 
zugleich eine akzeptable Futtermenge und -qualität aufweisen“, er-
läuterte bei der Preisverleihung Holger Wegner, Projektkoordinator 
von Seiten des Naturparks. 
  
BLHV-Vorstand Oswald Tröndle war ebenfalls beeindruckt von den 
Leistungen der teilnehmenden Landwirte. Eine hohe Artenvielfalt 
und einen beachtlichen Futterwert auf einer Wiese zu vereinen, sei 
ein wahres Meisterstück, so Tröndle. „Die Wiesenmeisterschaft trägt 
dazu bei, dass die Leistungen der Landwirte auch von der Ö� ent-
lichkeit anerkannt werden“, lobte Tröndle das Gemeinschaftsprojekt. 
  
Sieben Preisträger der Wiesenmeisterschaft 2016 wurden geehrt: 
  
Kategorie „Artenreiche Magerwiesen und -weiden“ 
Platz 1: Roswitha und Herbert Brugger, Görwihl 
Platz 2: Bernhard Schleicher, Rickenbach 
Platz 3: Markus Maier, Görwihl 
  
Kategorie „Artenreiche Fettwiesen und -weiden“ 
Platz 1: Christian Kaiser, Görwihl 
Platz 2: Thomas Keller, Häg-Ehrsberg 
Platz 3: Martin Fromm, Häusern 
  
Sonderpreis „Knabenkraut-Trollblumenwiese“ 
Siegfried Friedrich, Grafenhausen 
  
Die Gewinner der Wiesenmeisterschaft durften sich unter anderem 
über Wertgutscheine der Naturpark-Wirte und über Sachpreise freuen. 
  
Dieses Projekt wurde gefördert mit Mitteln des Landes Baden-Würt-
temberg und der Lotterie Glücksspirale. 
  
Weitere Informationen zum Naturpark Südschwarzwald � nden Sie 
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unter www.naturpark-suedschwarzwald.de. 

K I N O   I N   D E R   S C H E U N E 
Der Verein Kino und Kultur präsentiert 

 am Samstag ,den 10.09.2016 
in der Scheune des Goldbachhofes in Bernau-Hof 

um 17.30 h 
den Familien� lm „Heidi“ 

und 
am Abend um 20:15Uhr 

die deutsche Komödie“ Wir sind die Neuen“
   

Kurzinhalte 

„Heidi“ 
Waisenmädchen Heidi (Anuk Ste� en) lebt mit seinem 
Großvater, dem Almöhi (Bruno Ganz), abgeschieden 
in einer kleinen Holzhütte in den Schweizer Bergen. 
Sie und ihr Freund, der Geißenpeter (Quirin Agrippi), 
hüten die Ziegen und führen ein unbeschwertes Le-

ben. Doch eines Tages wird Heidi von ihrer Tante Dete (Anna Schinz) 
aus der Almidylle herausgerissen und nach Frankfurt gebracht, wo 
sie in der Familie des wohlhabenden Herrn Sesemann (Maxim Meh-
met) untergebracht wird. Heidi soll die Spielgefährtin für die im 
Rollstuhl sitzende Tochter Klara (Isabelle Ottmann) geben und un-
ter der Aufsicht des strengen Kindermädchens Fräulein Rottenmeier 
(Katharina Schüttler) lesen und schreiben lernen. Zwar freundet sich 
Heidi schnell mit Klara an und entwickelt langsam eine Leidenschaft 
für Bücher – ihre Sehnsucht nach den geliebten Bergen und ihrem 
Großvater wird dadurch aber nicht geringer... 
FSK ohne Altersbeschränkung, 105 Minuten, 
„Wir sind die Neuen“ 
Aus � nanziellen Gründen lassen Anne (Gisela Schneeberger), Eddie 
(Heiner Lauterbach) und Johannes (Michael Wittenborn) ihre alte 
Wohngemeinschaft wieder au� eben. Die mittlerweile um die 60 
Jahre alten Freunde fühlen sich dabei in ihre eigene Vergangenheit 
zurückversetzt: Bis spät in die Nacht in der Küche sitzen und Wein 
trinken, über Gott und die Welt philosophieren – Anne, Eddie und Jo-
hannes genießen die gemeinsame Zeit und machen nicht selten die 
Nacht zum Tage. Dass die drei Studenten von damals damit ausge-
rechnet drei Studenten von heute auf den Schlips treten, die eben-
falls in einer WG des Wohnhauses leben, überrascht die in die Jahre 
gekommenen Freunde doch sehr. Ist die Jugend von heute etwa so 
spießig? Oder sind Katharina (Claudia Eisinger), Barbara (Karoline 
Schuch) und Thorsten (Patrick Güldenberg) humorlose und streber-
hafte Ausnahmen ihrer Altersklasse? So oder so: Wilde Senioren-WG-
Partys tre� en auf nervenaufreibenden Prüfungsstress, der Generati-
onenkon� ikt scheint vorprogrammiert... 
FSK ohne Altersbeschränkung, 92 Minuten , 
Preise je Film: Kinder bis 15 Jahre 3,00€, Erwachsene 6,00€ 

Umfrageergebnis 
Hohe Erwartungen an vegetarische und vegane Ersatzprodukte 

Zutatenliste wichtiger als Siegel 

Stuttgart, 07.09.2016 – Verbraucher haben hohe Ansprüche an 
die Inhaltssto� e und Kennzeichnung von vegetarischen und 
veganen Fleischalternativen wie Seitan-Würstchen, Lupinen-Eis 
oder Tofu-Burger. Das ist das Ergebnis einer bundesweiten Um-
frage der Verbraucherzentralen, an der fast 6 000 Verbrauche-
rinnen und Verbraucher teilnahmen. Die Mehrheit der Befrag-
ten lehnt Spuren tierischer Bestandteile in den sogenannten 
Ersatz-produkten ab. Zudem gaben 90 % der Umfrageteilneh-
mer an, dass sie sich kaum an Siegeln orientieren. Die meisten 
Verbraucher schauen auf die Zutatenliste. 
  
Was ist drin in vegetarischen und veganen Lebensmitteln? Verbrau-
cherinnen und Verbraucher haben hohe Anforderungen an die Pro-
dukte. Das belegt eine bundesweite Umfrage der Verbraucherzent-
ralen. Die wichtigsten Ergebnisse: 
  
Zusammensetzung: Spuren tierischer Bestandteile abgelehnt 
Nahezu alle Befragten erwarten überhaupt kein Fleisch in vegetari-
schen und veganen Produkten. 93% gehen davon aus, dass auch kein 

Fisch enthalten ist, 88 % erwarten auch keine anderen Zutaten, die 
von geschlachteten Tieren stammen, wie beispielsweise Gelatine. 
Spuren von tierischen Lebensmitteln, wie beispielsweise Fisch oder 
Milch, werden mehrheitlich abgelehnt: Zwar stören solche Spuren 
eine knappe Mehrheit (54 %) der Veganer nicht, bei den Vegetariern 
ist die Ablehnung jedoch umso deutlicher (74 %). Auch bei Flexita-
riern und Mischköstlern ist eine deutliche Mehrheit (69 bzw. 60 %) 
gegen unbeabsichtigte Spuren.   
Hauptgründe: Tierschutz, Ethik und Gesundheit 
Die wesentlichen Kaufmotive für Alternativprodukte waren der Tier-
schutz (42 %), ethische Gründe (28 %) sowie die Gesundheit (11 %). 
Die Priorität der Beweggründe für den Kauf von Ersatzprodukten un-
terschied sich jedoch je nach Ernährungsweise stark. Während Vega-
ner und Vegetarier den Tierschutz (44 bzw. 51%) und ethische Gründe 
(36 bzw. 27 %) am wichtigsten fanden, spielte für Flexitarier zusätzlich 
noch der gesundheitliche Aspekt eine Rolle. Für Mischköstler war die 
Gesundheit das hauptsächliche Kaufmotiv für Ersatzprodukte.   
Siegel als Entscheidungshilfe? Fehlanzeige! 
Vegane und vegetarische Produkte sind mit einer Vielzahl unter-
schiedlicher Siegel gekennzeichnet. Doch sind diese auch eine Ent-
scheidungshilfe? Der Großteil der Befragten orientiert sich kaum an 
Siegeln. Die Mehrheit zieht die Zutatenliste zu Rate, wenn es um die 
inneren Werte der Ersatzprodukte geht. 
„Die Erwartungen von Verbrauchern an vegetarische und vegane 
Produkte sind hoch“, kommentiert Christiane Manthey, Lebensmit-
telexpertin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, die Ergeb-
nisse. Die Verbraucherzentralen nehmen das Resultat der Umfrage 
zum Anlass, zeitnah einen Marktcheck durchzuführen. Dabei werden 
vegetarische und vegane Schnitzel & Co. besonders im Hinblick auf 
die Spurenkennzeichnung, ihren Gesundheitswert sowie die Kenn-
zeichnung der Haltungsform bei tierischen Zutaten analysiert wer-
den. „Wir wollen wissen, ob die Rezepturen die hohen Erwartungen 
der Verbraucher erfüllen und Kennzeichnungen aussagekräftig ge-
nug sind. Zudem möchten wir untersuchen, ob rechtliche Vorgaben 
bei der Kennzeichnung ausreichend sind und ob sie von den Herstel-
lern eingehalten werden“, sagt Manthey.   
Der ausführliche Bericht zur Umfrage unter www.vz-bw.de/vegeta-
rische-und-vegane-ersatzprodukte. Außerdem fasst eine Infogra� k 
wichtige Ergebnisse übersichtlich zusammen. 

Ende des redaktionellen Teils

Theaterring-Todtmoos Gertraude Mittelsteiner
 Zellermoosstr. 5
 79682 Todtmoos
 Tel. 07674-8147
 Mail: gertraude. mittelsteiner@freenet.de

Liebe Theaterfreunde

iche Grüße vom Theater Freiburg und natürlich auch von mir!!! 
Ich ho� e ihr geniesst noch das schöne Wetter.
Anbei die Termine für die neue Saison:

Jerusalem 9.10.2016 15.00
Oper von Giuseppe Verdi 
Cosi fan tutte 30.10.2016 15.00
Oper von Mazart  
Sache Makropulos 18.12.2016 15.00
Oper von Leos Janacek  
Crusades 19.02.2017 15.00
Urau� ührung:Oper von Ludger Vollmer  
Cäsar in Ägypten 12.03.2017 15.00
Oper von Händel 
Der gläserne Schuh 7.05.2017 15.00
Oper von Jules Massenet  

Beachtet den Anmeldeschluss, am Dienstag den 13.09.2016....und 
lasst mir bitte  auch die Anmeldeformulare zukommen.
Bitte macht auch noch Werbung für das tolle Programm- oder gebt 
Bescheid wenn ihr nur auf die Warteliste möchtet.
Ich freue mich auf euch!!!

Liebe Grüße, eure Gertraude Mittelsteiner



Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 • 79685 Häg-Ehrsberg • Tel. 07625  98359 • Fax: 98250

Angebot vom 08.09. - 10.09.2016
3 Familienrouladen                                                         1 kg     10,20 €
3 Schweinehals                                                                1 kg           7,40 €
3 Cordon-bleu vom Schwein                          1 kg           8,10 €
3 Krakauer Ring/geschnitten                         100 g           0,82 €
3 Geflügellyoner                                            100 g           1,10 €
3 Pizzafleischkäse                                                         100 g           0,92 €
3 Ochsenmaulsalat                                       100 g           0,88 €
3 Butterkäse                                                  100 g           0,98 €

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Zell Schönauer Str.      Filiale Todtmoos
Tel. 07625/385, Fax: 07625/8559         Tel. 07625/560                 Tel. 07674/393, Fax 07674/8991

@-Mail-Adresse: info@dorfmetzgerei.de
Gutes Essen aus der Metzgerei vom 12.09. - 17.09.2016
Täglich     Gulaschsuppe                                € 2,90
Wochentag:   Gericht:                                                                          €/Port.                                                                                  
Mo., 12.09.    Hühnerfrikassee
                  mit Reis und Erbsen                                           5,50
Di., 13.09.    Mailänder Schnitzel
                  mit Spaghetti, Tomatensoße und Salat               5,90
Mi.,  14.09.   Maultaschen
                    mit Kartoffelsalat                                                           5,30
                      Eisbein mit Sauerkraut                       5,00
Do., 15.09.      Geschnetzeltes
                    mit Spätzle und Salat                                                    5,40
               ½ gegrilltes Hähnchen                                3,20
Fr., 16.09.    Tafelspitz, Meerrettichsoße
                   mit Kartoffeln und Rote Bete                                             6,00
               Gegrillte Schweinshaxe                        4,10
Sa.,   17.09.    Schupfnudeln
               mit Sauerkraut und Speck                                                   4,80

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen • Frikadellen • Hähnchenkeulen • Fleischkäse 
• Schnitzel • Pommes frites • Grillwurst • Currywurst • Wurstsalat 

Spartüte 6,00 € vom 12.09. - 14.09.2016
500 g Rinderhackfleisch • 125 g Schinkenwurst • 1 kl. Metzger-Butter

3-Zi.-Whg. 85 qm Ortszentrum Todtmoos 
ebenerdig, EBK, Duschbad, Parkett ab sofort zu vermieten.

450,- € KM, Tel. 0171 - 2 74 00 59 







Wir empfehlen

täglich frischen

Zwiebelkuchen
Café Zimmermann
Bäckerei - Konditorei • Gerhard Matt

79682 Todtmoos i. Schw. • Am Kurparkweg 2
Tel. (07674) 90570 • Fax 905720

e-mail: cafe-zimmermann@t-online.de


